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Abschied von
Pfarrer Michael Klopp

Nach mehr als 40 Dienstjahren
als Priester, die letzten fünfein-
halb davon in Plüderhausen,
verabschiedet sich der katholi-
sche Pfarrer Michael Klopp
Ende Ja nuar in den wohlver-
dienten Ruhe stand. Bei einem
Steh empfang nach dem Gottes -
dienst am Sonntag nahm auch
BM Schaffer die Gelegenheit
wahr, dem Geistlichen für seine
engagierte Arbeit in Plüderhau -
sen zu danken.
Er ging dabei auf eine Äuße-
rung des Pfarrers ein, Plüder -
hausen sei für ihn „eine gute
Zeit“ gewesen. „Es war eine
gute Zeit auch für Plüder hau -
sen, für die katholische Kirchen -
gemeinde, für die ökumenische
Gemeinschaft und für Men -
schen, denen Sie mit Ihrem
Wort Trost gespendet oder
Freude bereitet haben“. Nach
der guten Zeit in Plüderhausen
wünschte BM Schaffer Pfarrer
Klopp eine gute Zeit in seinem
neuen Wohnort Spaichingen. 
Einen Bericht der Katholischen
Kirchengemeinde finden Sie auf
Seite 23

Kinderbedarfsbörse
Das Kinderhaus Goldacker
ver anstaltet am Samstag, 30.
Januar, von 14 bis 16 Uhr eine
Kinderbedarfsbörse in der
Staufenhalle.
Seite 10(B
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen und Walkersbach
Telefon 1 16 1 17

Ärztlicher Notdienst Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 0 71 81/9 93 03 30
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 14 bis Montag 7 Uhr; feiertags durchgehend von 18 Uhr
am Vortag bis 7 Uhr am Folgetag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
In den Ambulanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-
Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, Telefon
07195/591-37000. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Montag bis Donnerstag 18 bis 8 Uhr am Folgetag; Freitag ab
18 Uhr bis Montag 8 Uhr; feiertags vom Vortag ab 18 Uhr bis
8 Uhr am darauffolgenden Werktag.

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 06/ 07 14 10

Chirurg/Orthopäde Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, 30. 1. - Sonntag, 31. 1.: Dr. Currle (Waiblingen)
Telefon 0 71 51/2 11 79

Tierstation Plüderhausen
Uferweg 7, Telefon 07181/932662
Öffnungszeiten: Di 10-12, Do 15-18, Sa 15-17 Uhr
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim

(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 30. 1.: Daimler-Apotheke, Unterer Marktplatz 32,
Schorn dorf, Telefon 0 7181 /612 98

Sonntag, 31. 1.: Apotheke Urbach, Gar ten straße 53, Urbach,
Telefon 0 71 81/8 14 80

Montag, 1. 2.: Apotheke am Ottilienberg, Silcherstraße 77,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/7 13 13

Dienstag, 2. 2.: Apotheke am Kirchplatz, Kirchplatz 16,
Welz heim, Telefon 0 71 82/80 59 30 und Salier-Apotheke,
Bahn hof straße 1, Winterbach, Telefon 0 71 81/4 11 58

Mittwoch, 3. 2.: Hubertus-Apotheke, Wieslauftalstraße 31,
Schorndorf-Haubersbronn, Telefon 07181 /6 22 86

Donnerstag, 4. 2.: Süd-Apotheke, Uhlandstraße 98, Schorn -
dorf, Telefon 0 7181 / 9 9152 92

Freitag, 5. 2.: Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Haupt -
straße 48, Plüder hausen, Telefon 0 7181/4 74 68 00

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt bietet allen Rat- und
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu
Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege und hilft, den Weg
durch das umfangreiche Angebot zu finden.
Pflegestützpunkt und Demenzfachberatung:
71328 Waiblingen, Alter Postplatz 10, Telefon 07151/501-1657,
mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de bzw. demenz
fachberatung@rems-murr-kreis.de

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Hauptstraße 66, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz   kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen, Zube -
reitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags dienst)
– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern
Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig
www.ksp-pflege.de

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 07961/9336-1401

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800/3 62 94 47
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderats
Einladung zur nächsten Sitzung des Ge -
meinderats am Donnerstag, 04. Februar 2016,
um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Plüderhausen.
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes

2. Fortschreibung der Bedarfsplanung Kindertages be -
treuung 2016 ff

3. Standortprüfung Bauhof
– Grundsatzbeschluss

4. Sanierung Mühlstraße zwischen Kreuzung Adelberger
Straße und Rosenstraße
– Freigabe der Ausschreibung

5. Vorflutsicherungspumpwerk Heusee/Im Rank
– Freigabe der Ausschreibung

6. Ausschreibung „Festbüro“ für ARGE Plüderhäuser Fest tage
– Beschluss

7. Remsrenaturierung bei „Gewerbegebiet Ost - Änderung
Mühlkanal“
– Beschluss zur Planung des Wasserverbands Rems

8. Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde
Plüderhausen

9. Feststellung des Jahresabschlusses 2014 des Eigen be triebs
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Plüderhausen

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen.

gez. Andreas Schaffer
Bürgermeister

Freischneiden der Lärmschutzwand
Aufgrund der im Jahr 2016 anstehenden Überprüfung der
Lärmschutzwand durch das Regierungspräsidium ist deren
Freischnitt erforderlich. Der notwendige Streifen auf der
ortszugewandten Seite wird durch Arbeiter der Gemeinde
und durch Subunternehmen frei geschnitten. Die Arbeiten
auf der der B 29 zugewandten Seite werden von der
Straßenbauverwaltung veranlasst.

Zum Erreichen der Arbeitsfläche sind auch weitere Ar -
beiten an Zufahrten, Zugängen und am Fußpunkt des Walles
unumgänglich. Anlieger, die außerhalb ihres Grundstückes
Material lagern bzw. bauliche Anlagen betreiben, werden
gebeten, diese zu beseitigen. Vorbehaltlich der Wetterlage
beginnen die Arbeiten am Montag, 1. Februar und dauern bis
Ende Februar an. Leider lässt sich das Vorhaben terminlich
nicht anders organisieren, so dass das verbleibende Zeit -
fenster für diesen Rückschnitt sehr eng gefasst ist.

Bitte unterstützen Sie die eingesetzten Kräfte bestmög-
lichst und vermeiden Sie es insbesondere Autos, Anhänger
und Ähnliches im Zugangs- und Arbeitsbereich abzustellen.

Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften „Mühlstraße
Südost-Änderung I (Gebietsausweisung)“

1. Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat Plüderhausen hat am 1. Oktober 2015 in
öffentlicher Sitzung beschlossen, den seit 28. Mai 1998

rechts kräftigen Bebauungsplan „Mühlstraße Südost“ zu
ändern, um den gesamten Geltungsbereich als „Allgemeines
Wohngebiet (WA)“ anstelle eines „Mischgebiets (MI)“ auszu-
weisen. Aus diesem Grund wurde gem. § 2 Abs. 1 Bau -
gesetzbuch (BauGB) ein Bebauungsplan mit örtlichen Bau -
vorschriften mit der in der Überschrift genannten Be zeich -
nung aufgestellt.

Wie am 21. Januar 2016 beschlossen, soll diese
Bebauungsplanänderung im beschleunigten Verfahren gem.
§ 13 a BauGB betrieben werden, da sie der Innenentwicklung
dient.

Gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB i. V. m. § 13 a BauGB wird
dieser Aufstellungsbeschluss hiermit ortsüblich bekannt
gemacht. Der Verfahrensbereich ergibt sich aus dem nach-
stehend abgebildeten Lageplan des Vermessungsbüros
Käser vom 21. Januar 2016.

2. Ziele und Zwecke der Umplanung
Ziel dieser Umplanung ist es, im Geltungsbereich dieses
Bebauungsplanes auch künftig reine Wohnhäuser zu ermög-
lichen, nachdem das Landratsamt inzwischen dazu überge-
gangen ist, in Mischgebieten auf eine gemischte Gebäude -
nutzung (Wohnen/Gewerbe) zu bestehen.

3. Hinweise gem. § 13 a Abs. 2 und 3 BauGB

Das Bebauungsplanverfahren wird als Verfahren nach § 13 a
BauGB (Bebauungspläne der Innenentwicklung) durchge-
führt, da es sich um eine Maßnahme der Innenentwicklung
handelt. Die Anforderungen hinsichtlich der maximalen
Grund flächen nach § 13 a (1) BauGB sind erfüllt. Anhalts -
punkte für die Beeinträchtigung von FFH- und Vogelschutz -
gebieten bestehen nicht. Die Zulässigkeit von Vorhaben, die
einer Umweltprüfung nach dem Gesetz über die Umwelt -
verträglichkeitsprüfung oder nach Landesrecht bedürfen,
wird nicht begründet. Eine E/A-Bilanz und ein naturschutz-
rechtlicher Ausgleich sind nicht notwendig, weil Eingriffe, die
auf Grund der Aufstellung des Bebauungsplanes zu erwarten
sind, als im Sinne des § 13 a (2) Nr. 4 BauGB vor der planungs-
rechtlichen Entscheidung erfolgt sind oder als zulässig gel-
ten. Durch die Änderung des Bebauungsplanes sind die
artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände des § 44 Bun -
des naturschutzgesetz nicht berührt.
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Eine weitere ortsgebundene Prüfung ist erst wieder in
Jahresfrist vorgesehen, so dass wirklich alle Fahrzeuge,
deren Plakette vorher abläuft, zur Untersuchung angemel-
det und vorgeführt werden sollten. Halter aller landwirt-
schaftlicher Zug- und Arbeitsmaschinen, die überprüft wer-
den sollen, werden gebeten, diese auf dem Bürgermeister -
amt -Einwohnermeldeamt-, Zi.2, Tel.: 8009-65/66 unter
Angabe des Kennzeichens und Art des Fahrzeugs bis
Donnerstag, den 28. Januar 2016 anzumelden. 
Wichtig zur Vorlage: Fahrzeugschein und evtl. Fahrzeugbrief.
Geprüft werden: Zugmaschinen, Arbeitsmaschinen, und An -
hänger ohne Bremse (in gereinigtem Zustand).
Preise: Zugmaschine 42,- €, Anhänger ohne Bremse 28,- €

Außerdem empfiehlt es sich evtl. erforderliche Instand -
setzungen rechtzeitig durchführen zu lassen, damit eine
Nachprüfung in Schorndorf vermieden werden kann.

Es besteht auch die Möglichkeit, die nichtprüfpflichtigen
landwirtschaftlichen Anhänger zusammen mit der Zug ma -
schine überprüfen zu lassen (ohne Nachprüfung und ohne
Plakette).

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Technischen Aus -
schusses vom 21. Januar 2016
In der ersten Sitzung des Technischen Ausschusses im neuen
Jahr nahmen sich die Gremiumsmitglieder zunächst den ein-
gereichten Baugesuchen an, die zur Genehmigung des ge -
meindlichen Einvernehmens in Bezug auf die eine oder ande-
re Abweichung von den Festsetzungen des jeweiligen Bebau -
ungsplanes bedürfen. Dabei akzeptierte der Aus schuss so -
wohl für einen Wintergarten in der Halde als auch für zwei
Wohn häuser samt Parkierung im Neubaugebiet „Weid II“
(Flie der weg) aus planungsrechtlicher und städtebaulicher
Sicht der Gemeinde geringfügige Baugrenzüber schreitungen.
Auch für ein Wohnhaus auf dem letzten noch freien Bauplatz
im Erich-Kästner-Weg stimmte das Gremium einer Über-
schreitung der Baugrenze zu und verzichtete ferner aus
Gleichheitsgründen auf eine Begrünung des vorgeschriebe-
nen Pultdaches.

In Walkersbach unternahm ein Bauwilliger einen zweiten
Versuch, um im unteren Teil des Glasweges nach einem Ab -
bruch des dortigen baufälligen Wohnhauses zu einer größeren
Garage zu kommen. Auch diesem Unterfangen stellte der Aus -
schuss nunmehr das gemeindliche Einvernehmen in Aus sicht,
nachdem der Antragsteller im Zusammenhang mit seinem
Vorhaben eine Erbreiterung des Glasweges zugesagt hatte.

Sitzung des Gemeinderats vom 
21. Januar 2016
In der anschließend stattfindenden Gemeinderatssitzung
kamen folgende Themen zur Aussprache:

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften
„Mühl straße Südost - Änderung I (Gebiets -
ausweisung)“
- Anerkennung des Planentwurfs
- Beschluss zur öffentlichen Auslage
Im Herbst 2015 hatte der Gemeinderat beschlossen, den seit
1998 rechtskräftigen Bebauungsplan ‘Mühlstraße Südost’
dahingehend zu ändern, im gesamten Gestaltungsbereich
aus einem ‘Mischgebiet (MI)’ ein ‘Allgemeines Wohngebiet
(WA) zu machen. Das örtliche Ingenieurbüro für Ver messung,

Von einer Umweltprüfung bzw. der Erstellung eines Um -
weltberichtes gem. § 13 Abs. 3 BauGB hat der Ge mein derat
deshalb am 21. Januar 2016 ebenso abgesehen wie gem. § 13
Abs. 2 Nr. 1 BauGB von einer frühzeitigen Beteiligung der
Öffentlichkeit.

4. Öffentliche Auslage vom 5. Februar - 7. März 2016
Der vom Gemeinderat am 21. Januar 2016 anerkannte Plan -
entwurf - Lageplan samt Textteil und Begründung des örtlichen
Büros Käser - wird vom 5. Februar bis einschließlich 7. März
2016 im Rathaus Plüderhausen, Am Marktplatz 11, und zwar im
Flur des 2. Obergeschosses während der üblichen Dienstzeiten
zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

In diesem Zeitraum können sowohl zu dieser Entwurfs -
planung wie auch zu den zugehörigen örtlichen Bauvor -
schriften Stellungnahmen schriftlich eingereicht oder zur
Nie derschrift gegeben werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mit-
geteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers
zweck mäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Aus -
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Be -
schluss fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben können.

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass gem. § 47
Abs. 2 a Verwaltungsgerichtsordnung der Anfang einer
natürlichen oder juristischen Person, der einen Bebauungs -
plan oder eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 und 3
oder § 35 Abs. 6 BauGB zu Gegenstand hat, unzulässig ist,
wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen
geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Aus -
legung (§ 3 Abs. 2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung
der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 3 Nr. 2 und § 13 a
Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet geltend gemacht
hat, aber hätte geltend machen können wenn auf diese
Rechtsfolge im Rahmen der Beteiligung hingewiesen wor-
den ist.

Wasserrechtsverfahren des
Wasserverbandes Rems:
Planfeststellungsverfahren für das Hoch wasser rück -
halte becken 4 in Plüderhausen und Urbach 
Nach § 73 Absatz 6 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) ist
im wasserrechtlichen Verfahren der Erörterungstermin min-
destens eine Woche vorher ortsüblich bekannt zu machen.

Der Erörterungstermin im oben genannten Verfahren
findet am Donnerstag, 18.02.2016, um 9:30 Uhr, im Feuer -
wehr gerätehaus, Schulungsraum I, 1. Stock, Schulstraße 33,
73655 Plüderhausen, statt.

In der Verhandlung werden die rechtzeitig erhobenen
Einwendungen gegen den Plan und die Stellungnahmen der
Behörden zu dem Plan mit dem Träger des Vorhabens, den
Behörden, den Betroffenen sowie den Personen, die
Einwendungen erhoben haben, erörtert. 

Die Verhandlung ist nicht öffentlich (§ 73 Absatz 6 i.V.m.
§ 68 Absatz 1 VwVfG). Beim Ausbleiben eines Beteiligten am
Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden.

Zugmaschinenaktion - Hauptunter -
suchung nach §29 StVZO
Am Samstag, den 30.01.2016, wird in der Zeit von 10.00 -
12.00 Uhr in der Gemeinde Plüderhausen im Bauhof eine
ortsgebundene Überprüfung von landwirtschaftlichen
Zugmaschinen durch den TÜV Schorndorf stattfinden. 
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Geoinformation und Landentwicklung Käser arbeitete dar-
aufhin einen entsprechenden Bebauungsplanentwurf aus,
der den Gemeinderäten für die Sitzung zugegangen war.

BM Schaffer wies auf die Wichtigkeit hin, hier ein allge-
meines Wohngebiet zu schaffen: in Mischgebieten verlange
das Landratsamt eine anteilige gewerbliche Nutzung der
Gebäude. Diese Einheiten stünden oft leer und könnten
nicht als zusätzlicher Wohnraum genutzt werden.

GR Kelemen ergänzte, aufgrund solcher Mischgebiets -
regelungen würden bundesweit hunderttausende Woh -
nungen blockiert.

GR Vollmar wollte die historische Chance für die städte-
bauliche Entwicklung nutzen und die Flucht der Häuser -
fronten an der Ecke Mühlstraße / Adelberger Straße an die
übrigen Häuser der Mühlstraße anpassen.

Diese und andere Anregungen - auch aus der Be völ kerung -
könnten in die weiteren Diskussionen einfließen, erläuterte der
zuständige Bauamtssachbearbeiter Herr Schlotz.
Daraufhin beschloss das Gremium einstimmig:
a) Diese Bebauungsplanänderung wird im beschleunigten

Verfahren gem. § 13 a BauGB betrieben, da er der
Innenentwicklung dient. Dabei wird gem. § 13 Abs. 2 Nr. 1
BauGB von einer frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit und gem. § 13 Abs. 3 BauGB von der Erstellung eines
Umweltberichtes abgesehen.

b) Der Bebauungsplanentwurf des Büros Käser aus Plüder -
hausen, bestehend aus einem Lageplan, einem Textteil
und einer Begründung jeweils mit Datum vom 21. Januar
2016, werden anerkannt und dem weiteren Verfahren
zugrunde gelegt.

c) Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Basis die hier-
von betroffenen Ämter und Träger öffentlicher Belange
anzuhören und diese Unterlagen auf die Dauer eines
Monats im Rathaus zu jedermanns Einsichtnahme öffent-
lich auszulegen.

Bündelausschreibung Erdgas 2016 - 2017
Bekanntgabe der Ergebnisse
Im Sommer 2015 hatte die Gemeinde für ihre Gebäude Stau -
fenhalle, Rathaus, Hauptstraße 80, Bauhof, Kinder garten
Schlossweg und Schlossgartenschule an der sechsten
Bündel ausschreibung Erdgas der GT-service GmbH des
Gemeindetags Baden-Württemberg für die Jahre 2016 und
2017 teilgenommen. Den Zuschlag als Erdgaslieferant erhielt
nun die Stadtwerke Konstanz GmbH.

Bei der geplanten Abnahme von rund 1.000.000 kwh
belaufen sich  die Ausgaben auf jährlich rund 46.300,- EUR
brutto und sind damit 18% günstiger als für das Jahr 2015.
Dies nahm der Gemeinderat wohlwollend zur Kenntnis.

Die weiteren Beschlüsse
• Genehmigung der Annahme von Spenden

Genehmigung der Annahme der in GR-Vorlage 7/2016
aufgeführten Spenden. 

• Veröffentlichung nichtöffentlicher Beschlüsse Novem -
ber bis Dezember 2015
Kenntnisnahme der Gemeinderatsvorlage 1/2016.

Interessant und Wissenswert

Veranstaltungskalender Februar 2016
4. 2. Blutspendeaktion (Staufenhalle) DRK-Ortsverein

5. 2. Steffi Oberhoff: "Die Gräfin" (Theater hinterm
Scheuerntor) Theater hinterm Scheuerntor

5. 2. Hauptversammlung (Feuerwehrsaal) MV Ge mein -
de kapelle

5. 2. Hauptversammlung (Schützenhaus) Schützenverein

6. 2. David Stützel: "Schläft ein Lied in allen Dingen"
(Theater hinterm Scheuerntor) Theater hinterm
Scheuerntor

7. 2. Schlachtfest (Bürgerhaus Walkersbach) MV Froh -
sinn Walkersbach

7. 2. Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasius segen
(Herz-Jesu-Kirche) Kath. Kirchengemeinde

8. 2. Brunch for kids (Evang. Gemeindezentrum Wittum -
hof) Evang. Kirchengemeinde

9. 2. Kinderfasching (Gemeindehaus St. Michael) Kath.
Kirchengemeinde

10. 2. Seniorenwanderung (Treffpunkt: Mittlere Brücke)
Schwäbischer Albverein/Seniorennetzwerk

10. 2. 20. politischer Aschermittwoch (Gaststätte
"Adler") CDU-Gemeindeverband

12. 2. Obstbaumschnittkurs für Frauen (OGV-Ver eins -
heim) Obst- und Gartenbauverein Bernd Kolar, Tel.:
07181/84649

13. 2. Obstbaumschnittkurs für Frauen (OGV-Vereins -
heim) Obst- und Gartenbauverein Bernd Kolar, Tel.:
07181/84649

14. 2. Wanderung von Rudersberg nach Bürg (Treff punkt:
Rathaus) Schwäbischer Albverein

17. 2. "Wupperparty" (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor

19. 2. Hauptversammlung (Züchterheim Heusee 5)
Kleintierzuchtverein

19. 2. Jahreshauptversammlung (Bürgerhaus Walkers -
bach) Bürgerverein/Interessensgemeinschaft
Gemeinschaftsantennenanlage Walkersbach

19. 2. "Valentin & Co." (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor

20. 2. "Valentin & Co." (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor

21. 2. Gästegottesdienst mit Prof. Dr. Mihamm Kim-
Rauchholz (Christliches Zentrum LIFE) Christ liches
Zentrum LIFE

21. 2. Fuchs & Co auf der Rehhalde (Rehhaldenhütte)
Schwäbischer Albverein

23. 2. Dienstagfrühstück (Evang. Gemeindezentrum
Wittumhof) Evang. Kirchengemeinde

24. 2. Hermann Kircher: "Die Beduinenkinder" (Theater
hinterm Scheuerntor) Theater hinterm Scheuern tor

24. 2. Fahrt zum Schnapsmuseum nach Bönnigheim
(Treffpunkt: Bahnhof) Schwäbischer Albverein

244. 2. "Odyssee" (Theater hinterm Scheuerntor) Theater
hinterm Scheuerntor

26. 2. "Odyssee" (Theater hinterm Scheuerntor) Theater
hinterm Scheuerntor

26. 2. Hauptversammlung (Tennishaus am See) Tennis -
verein

26. 2. "Ab morga sen mr ehrlich" (Theaterbrettle) Plüder -
häuser Theaterbrettle Rolf Ottenbacher, 07181/87122

27. 2. BSP macht "waszumkuckuckauchimmerfür"-Musik
(Theater hinterm Scheuerntor) Theater hinterm
Scheuerntor
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27. 2. "Ab morga sen mr ehrlich" (Theaterbrettle) Plüder -
häuser Theaterbrettle Rolf Ottenbacher, 07181/87122

27. - 28. 2. Hobby- und Künstlermarkt (Staufenhalle) Kin der -
garten Stockwiesenweg

28. 2. Hüttenöffnung (Rehhaldenhütte) Schwäbischer
Albverein

28. 2. "Odyssee" (Theater hinterm Scheuerntor) Theater
hinterm Scheuerntor

29. 2. Mitgliederversammlung (Haus am Brunnenrain,
Cafeteria) Förderverein Altenzentrum

Landesmittel für die Remstal
Gartenschau 2019
Minister Bonde überreicht Bewilligungsbescheide an die
16 Remstal-Kommunen 
Der baden-württembergische Minister für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz, Alexander Bonde, überreicht am
Dienstag, 19. Januar 2016 die Bewilligungsbescheide über
drei Millionen Euro an die Remstal Gartenschau 2019. Mit
den Geldern aus dem Landesprogramm „Natur in Stadt und
Land“ unterstützt das Land die Planung und den Bau von
Grün- und Erholungsflächen für Gartenschauen. Die Rems -
tal Gartenschau 2019 ist die erste interkommunale Garten -
schau in einem Landschaftsraum. Das Landes pro gramm
wurde hierfür um eine Million Euro erhöht für interkommu-
nale Projekte aller 16 Kommunen. Minister Bonde übergab
die Bewilligungsbescheide in Waiblingen an die 16 Ober -
bürger meister und Bürgermeister des Remstals. 

„Die Remstal Gartenschau ist ein einzigartiges Beispiel
für die Aufwertung eines ganzen Landschaftsraumes - eine
komplette Region wird mit dem Instrument Gartenschau
weiterentwickelt. Die Fördermittel aus unserem Landes -
programm ‘Natur in Stadt und Land’ in Höhe von insgesamt
3 Millionen Euro sind gut investiert. Es ist beeindruckend,
wie 16 Kommunen, drei Landkreise, der Verband Region
Stuttgart und bwgrün.de gemeinsam an einem Strang zie-
hen“, sagte der Minister für Ländlichen Raum und Ver -
braucherschutz, Alexander Bonde. 

Die feierliche Überreichung mit rund 60 geladenen Gästen
fand in Waiblingen statt. Oberbürgermeister Andreas Hesky
begrüßte die Gäste in der Kunstschule Unteres Remstal mit
einem Ausblick ins Jahr 2019: „In Waiblingen wird sich die
Taulaue mit der angrenzenden Altstadt noch attraktiver prä-
sentieren. Von der Rundsporthalle über das Bürgerzentrum
bis hin zur Galerie Stihl Waiblingen, zur Kunstschule und zum
Haus der Stadtgeschichte wird das Gelände an der Rems der
Kernbereich des städtischen Beitrags sein. Die Gartenschau -
begeisterung hat die Waiblingerinnen und Waiblinger erfasst.
Mit vielen kreativen Ideen haben sie sich bei der Bürgerbe -
teiligung eingebracht. Ein bunter Strauß von Vorschlägen
zeigt, dass Waiblingen sich nicht neu erfinden muss, sondern
dass Bestehendes weiterentwickelt und veredelt werden
kann.“ Den besonderen Charakter der Rems tal Gartenschau
werden die gemeinsamen Projekte ausmachen, ist sich
Oberbürgermeister Hesky sicher: „Wer 2019 im ‘Unendlichen
Garten’ unterwegs ist, wird das Remstal neu kennen und lie-
ben lernen - ob als Remstäler oder als Gast aus nah und fern.“ 

Als Aufsichtsratsvorsitzender dankte der Schorndorfer
Oberbürgermeister Matthias Klopfer dem Minister im
Namen der Kollegen aus dem Remstal. „Die Fördermittel
des Landes sind ein wichtiger Baustein für die Remstal Gar -
tenschau 2019 und eine Initialzündung für weitere Unter -
stützungen. Die Chancen unserer Remstal Garten schau
stecken vor allem in der guten Partnerschaft und der lang-
fristigen Aufwertung unseres Remstals. Die Städte und Ge -
meinden werden bis 2019 viel investieren in Innen stadt -
sanierungen, Rems-Renaturierungen oder die Infrastruktur
des Wander- und Radwegenetzes. In 2019 richten wir einen
Scheinwerfer aufs Remstal und präsentieren uns als starke
Einheit und herzliche Gastgeber.“ 

Die Remstal Gartenschau 2019 als erste interkommunale
Gartenschau in Baden-Württemberg erhält drei Millionen
Euro Fördermittel aus dem Landesprogramm „Natur in Stadt
und Land“ für die Planungen und den Bau von neuen Grün-
und Erholungsräumen. Die Gesellschafter der Remstal
Gartenschau 2019 GmbH haben sich darauf verständigt, die
Gesamtförderung gleichmäßig auf die 16 Städte und Ge -
meinden im Remstal zu verteilen. Zwei Millionen Euro wer den
für förderfähige Maßnahmen in den einzelnen Kommunen
verwendet. Für Investitionen, die sich mit den interkommuna-
len Themen „Garten“ und „Wasser“ befassen, wird die dritte
Million gleichmäßig aufgeteilt. Jede Kommune erhält bis zu
125.000 Euro an Fördermitteln für lokale Projekte und bis zu
62.500 Euro für Projekte zu den interkommunalen Themen
Garten und Wasser. Die Landesmittel werden als Zuschuss in
Höhe von 50 Prozent der Investitionskosten gewährt. 

Die Besonderheit der Remstal Gartenschau 2019 wird in
der Vielzahl an neuen und nachhaltigen Angeboten stecken,
die unter dem Motto „unendlich erleben“ auf Remstäler und
Gäste warten. Jede Kommune setzt eigene Schwerpunkte
mit Baumaßnahmen, Veranstaltungen und Bürgerprojekten.
Von der Quelle bis zur Mündung entstehen neue Grün -
flächen und nachhaltige Naherholungsräume für Remstäler
und Gäste. Das gemeinsame Motto „unendlichen Garten“
unterstreichen die gemeinsamen Projekte aller Kommunen
wie der Ausbau der Rad- und Wanderwege entlang der
Rems, eine Kanuroute mit Ein und Ausstiegen und eine
Vielzahl gemeinsamer Veranstaltungen. 

Professor Hubert Möhrle, Vorsitzender der Förderungs -
gesellschaft für die Baden-Württembergischen Landes gar -
ten schauen mbH, kennt die nachhaltigen Chancen für Städte
und Gemeinden. „Das Remstal und die Remstäler werden
ihren 51.000 Hektar großen Garten für alle Besuchergruppen
erlebbar machen und neue Blicke auf Garten, Natur und die

Die Gemeinde Plüderhausen verpachtet zum
Beginn der Badesaison 2016 den

Verkaufskiosk am Badesee
Plüderhausen.

Der neue Pächter sollte Erfahrungen in der Gastronomie
mitbringen und den Badegästen eine ansprechende
Speisen- und Getränkeauswahl anbieten können.

Der Kiosk verfügt über insgesamt ca. 30 qm Küche,
Ver kaufs- und Nebenraum. Im Freien sind ca. 30 Sitz -
plätze vorhanden. Das erste Jahr ist pachtfrei. 

Mit der Kioskverpachtung ist die Verpflichtung zur
Übernahme von regelmäßigen Reinigungsarbeiten
(Toiletten, Liegewiese, Müllentsorgung) verbunden.

Interessenten können ab sofort beim Bürgermeisteramt,
Frau Schwerk (vormittags, Tel.: 07181/80 09-58, E-Mail:
s.schwerk@pluederhausen.de) und Frau Rösch (Tel.:
07181/8009-50, E-Mail: r.roesch@pluederhausen.de), Am
Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen, Bewerbungs unter -
lagen mit ausführlichen Verpachtungsinformationen
anfordern. Die Bewerbungsunterlagen der Interessenten
müssen bis 19.02.2016 zurückgegeben werden.
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Lebensader Rems bieten. Die nachhaltigen Effekte fürs
Remstal als Naturraum und Naherholungsgebiet sind heute
schon vorhersehbar“ wirft Professor Möhrle abschließend
einen Blick in die Zukunft. 

Erfreuliche Nachrichten brachte auch der Vorsitzende
des Verbands Region Stuttgart, Thomas S. Bopp, mit nach
Waiblingen: „Die Region ist bereit, Projekte der Remstal
Gartenschau 2019 mit bis zu zwei Millionen Euro zu fördern.
Wir freuen uns über kreative, interkommunale Projekt an -
träge der Gesellschaft.“ Über die Vergabe dieser Gelder ent-
scheidet der Planungsausschuss. „Die Region sieht in dieser
ersten interkommunalen Gartenschau ein nachahmenswer-
tes Beispiel für die Zusammenarbeit über Stadtgrenzen und
für erfolgreiche Raumentwicklung“, so Bopp abschließend.

v.l.n.r. Regierungspräsident Johannes Schmalzl, Bürger -
meister Andreas Schaffer, Landwirtschaftsminister
Alexander Bonde

Blutspenden auch in der närrischen
Zeit
Blutspendedienst bedankt sich mit einer Armbanduhr
Fastnacht, Fasching, Karneval - viele Narren zieht es in der
fünften Jahreszeit auf die Faschingsveranstaltungen. Die
Ver sorgung der Patienten in den Krankenhäusern mit Blut
und Blutprodukten geht auch in diesen Tagen unverändert
weiter. Für zahlreiche Erkrankungen sind aus menschlichem
Blut gewonnene Präparate oft die einzige Behandlungs- oder
Heilungsmöglichkeit. In Baden-Württemberg und Hessen
werden täglich knapp 3.000 Blutkonserven benötigt. Durch
die geringe Haltbarkeit von Blut können keine langfristigen
Vorräte angelegt werden.

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um Ihre Blut -
spende am Donnerstag, 04. Februar, von 14.00 Uhr bis 19.30
Uhr, in der Staufenhalle Plüderhausen und bedankt sich mit
einer exklusiven Armbanduhr im DRK-Design.

Weitere Termine und Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und unter
www.blutspende.de erhältlich.

Jubiläums-Kreisputzete am 
19. März 2016
Es ist inzwischen bereits Tradition, alle 2 Jahre im Frühjahr
die Landschaft im Rahmen einer „Kreisputzete“ von Müll zu
säubern. Deshalb hat der neue Landrat, Herr Dr. Sigel, an
der von seinem Amtsvorgänger initiierten kreisweiten
Gemeinschaftsaktion festgehalten und auf Samstag, 19.
März 2016, zur 10. Jubiläumsputzete aufgerufen.

Auch Plüderhausen wird sich wieder daran beteiligen, damit
der Ort im Licht der Frühjahrssonne wieder „müllfrei“ er -
strahlen kann. Um dieses Ziel zu erreichen, ist die Gemeinde
erneut auf zahlreiche freiwillige Helfer angewiesen, die dem
achtlos weggeworfenen Wohlstandsmüll zu Leibe rücken.

Wer neben einigen Vereinen und Schulklassen an dieser
Gemeinschaftsaktion teilnehmen möchte, ist hierzu herzlich
willkommen. Aus organisatorischen Gründen sollten die
Helfer ihr Kommen vorab dem Bürgermeisteramt, Herrn
Schlotz, telefonisch (8009-42) oder per Mail
(w.schlotz@pluederhausen.de) mitteilen. 

Alle Teilnehmer treffen sich am Putztag um 9 Uhr vor dem
Feuerwehrhaus. Dort erhalten sie ihre Arbeitskleidung sowie
Müllsäcke und Informationen über das zu reinigende Gebiet.

Nach getaner Arbeit sind alle Helfer gegen 12 Uhr im
Feuerwehrhaus zu einem gemeinsamen Abschlussvesper ein -
geladen. Dieses wird vom HGV, der zusammen mit der Ju -
gend feuerwehr auch die Bewirtung übernimmt, gesponsert.

Hierfür möchte sich die Gemeinde schon jetzt ganz herz-
lich bedanken.

2. Sparkassen
Remstal-Marathon
im Herbst

Am Sonntag, den 25. Septem ber ist es soweit: Der 2. Spar -
kassen Remstal-Marathon geht an den Start. Die Premiere
war 2014 ein voller Erfolg. Knapp 2.500 Sportlerinnen und
Sportler, herrliches Wetter und eine hervorragende
Stimmung an der Laufstrecke sorgten für ein Sportevent
der ganz besonderen Art.

Diesmal wird in umgekehrter Richtung von Schwäbisch
Gmünd nach Waiblingen gelaufen. Die attraktive Strecke
führt entlang der Rems, durch eine abwechslungsreiche
Kulturlandschaft, durch historische Altstädte und zeigt das
Remstal aus einer neuen Perspektive. Angeboten werden
ein Marathon, ein Halbmarathon und eine Marathon-Staffel.
Start: Schwäbisch Gmünd
Ziel Halbmarathon: Urbach
Ziel Marathon und Marathon-Staffel: Waiblingen 
Am Wettkampftag werden die teilnehmenden Gemeinden
und Städte wieder ein abwechslungsreiches Rahmen pro -
gramm bieten. Dadurch wird der Remstal-Lauf zu einem
Erlebnis für die ganze Familie.

Das Anmeldeportal mit günstigen Frühbuchertarifen ist
bereits geöffnet: www.sparkassen-remstal-marathon.de

Der Mikrozensus startet wieder im
Januar 2016
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet Haushalte in
Baden-Württemberg um Unterstützung
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in
ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016
gestartet.

Was ist der Mikrozensus? - Der Mikrozensus ist eine
gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevölkerung
und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent
aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In Baden-
Württemberg sind dies etwa 48 000 Haushalte.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikro -
zensusgesetz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stich -
probenziehung durch ein mathematisches Zufallsverfahren

7
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Anschriften ausgewählt. Personen, die in einem Haushalt an
einer ausgewählten Anschrift wohnen, sind auskunftspflich-
tig. Sie  werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden
Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber ange-
ordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus
repräsentative und aktuelle statistische Informationen be -
reitzustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt,
das heißt, dass der Stichprobenumfang von etwa 48.000
Haushalten gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des
Jahres verteilt wird und somit pro Woche rund 900 Haus -
halte in Baden-Württemberg befragt werden.

Wie läuft eine Befragung ab?
Die Mikrozensusbefragung führen Interviewerinnen und
Interviewer des Statistischen Landesamtes durch. Sie sind
zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen
sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haus -
halten an und übergeben mit der Ankündigung auch Infor -
mationsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensus -
gesetz. Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis des
Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung wird in einem
persönlichen Interview mit einem Laptop durchgeführt.
Diese Art des Interviews erleichtert Befragten und Inter -
viewern die Arbeit bei der Erhebung und ist für die Haus -
halte am wenigsten zeitaufwendig. Alternativ besteht für die
Haushalte auch die Möglichkeit, einen Erhebungsbogen
selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterlie-
gen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden
weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach
Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt
werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes-
und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Wer nutzt die Daten?
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft,
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informa tions -
quelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der Be völ -
kerung, der Familien und der Haushalte, den Arbeits markt, die
Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Ehe-
und Lebenspartner haben häufig ähnliches Bildungs niveau
und gleiches Alter“, „Altersdurchschnitt der Bevöl kerung mit
Migrationshintergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder „68 Pro -
zent der Pendler nutzen das Auto, 13 Pro zent öffentliche Ver -
kehrsmittel“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr.
Carmina Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte
um Unterstützung: „Um repräsentative Ergebnisse zu ge -
winnen, ist es notwendig, dass alle in die Erhebung einbezo-
genen Haushalte die Fragen des Mikrozensus beantworten.
Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern sind
dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten,
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht
möglich, einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen
von der Befragung zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige
Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten
Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensus -
gesetz). Das Statistische Landesamt bittet darum, auch die
freiwilligen Fragen zu beantworten.

Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württem -
berg werden vom Statistischen Landesamt fortlaufend ver-
öffentlicht. Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos unter
www.statistik-bw.de zur Verfügung.

Kontakt:
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 oder -2604,
mikrozensus@stala.bwl.de

Gemeindebücherei
Mobile Medienbox für das Senioren -
zentrum
Da die Bewohner des Seniorenzentrums
„Haus am Brunnenrain“ aus Altersgründen
die Bücherei nicht mehr selbst aufsuchen
können, aber dennoch gerne das ein oder
andere Buch in die Hand nehmen, kommen
die Medien mit dem neuen Angebot der
Gemeindebücherei ganz einfach zu den

Bewohnern. Ehrenamtliche Helfer der Seniorenwerkstatt lie-
fern die Medien einmal im Monat direkt dorthin. Monatlich
wird die Medienbox dann durch neue Medien ausgetauscht. 
Bereits im Dezember nahm Frau Katz-Hagemeyer, Leiterin
des Seniorenzentrums, die erste Box entgegen. Enthalten
waren Romane, Hörbücher, Filme und auch einige Sach -
bücher. Regelmäßig lesen seither Mitarbeiter des Senioren -
zentrums sehschwachen Bewohnern vor. Aber es wird auch
gerne selbst gelesen und bei gemeinsamen Filmabenden
zusammengesessen. 

Die Mitarbeiter des Seniorenzentrums freuen sich sehr über
das neue Angebot

Neu im Bestand: Schorndorfer Nachrichten
Ab sofort haben die Besucher der Gemeindebücherei auch
die Möglichkeit, sich vor Ort mit den „Schorndorfer
Nachrichten“ über Aktuelles aus der Region zu informieren. 

NEU ANGESCHAFFTE MEDIEN

Neue eBooks

One Pot Pasta - alles in einem Topf - schnell und gut!
Das erste Buch zum neuesten Trend aus den USA: One-Pot-
Pasta heißt er und hält genau so viel, wie der Name ver-
spricht: Ratzfatz-Pasta aus einem Topf, und zwar lecker wie
nie! Der Trick: Die Nudeln kommen mit allen anderen
Zutaten in einen Topf und schmurgeln dort ihrer Vollendung
entgegen - und das gerade mal in der Garzeit der Nudeln.
Der köstliche Nebeneffekt: Alle Aromen verbinden sich opti-
mal, und die Sauce wird extrasämig. 

Die Fructose-Falle - wie Fruchtzucker dick und krank
macht
Kaum zu glauben, aber wahr. Fruchtzucker macht dick und
krank. Hier die Fakten: Anders als Traubenzucker, stört
Fruchtzucker die Fähigkeit des Körpers, den Blutzucker zu
verarbeiten. Er schmeckt 2,5 mal so süß wie Glukose. Klingt
gut, aber auf lange Sicht wirkt Fructosekonsum wie ein
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gewaltiger Störfaktor, der zum Stoffwechsel-Supergau füh-
ren kann. Das führt zu Insulinresistenz, Frühwarnsystem für
drohenden Diabetes. Im Darm wird Fruchtzucker langsamer
und schlechter resorbiert, vom Körper dafür sehr viel
schneller in Körperfett umgewandelt. Fructose verursacht
Entzündungsprozesse und belastet die Leber. Diätpapst Dr.
med. Detlef Pape und Anna Cavelius klären auf und zeigen,
wie dieses weiße Gift künftig vermieden werden kann.

David Ebershoff - Das dänische Mädchen
Die wahre Geschichte einer unerhörten Liebe. Kopenhagen
1925. Der dänische Landschaftsmaler Einar Wegener führt
mit seiner Frau Greta, ebenfalls eine Malerin, ein bewegtes
Künstlerleben und eine glückliche Ehe. Bis Greta ihren Mann
bittet, in Frauenkleidern für sie Modell zu stehen: Einar ver-
wandelt sich in „Lili“, und schon bald ist seine Rolle als Frau
mehr als nur ein Spiel. Schließlich steht Greta vor der Frage,
was man tut, wenn der Mensch, den man liebt, plötzlich ein
ganz anderer ist.

Ulrike Herwig - Oskar an Bord
Seit fast 20 Jahren sind Tina und Markus verheiratet. Die zer-
mürbende Routine des Alltags und die nicht enden wollenden
Geldsorgen belasten sie so sehr, dass bei Markus die
Sicherungen durchbrennen: Ohne lange zu überlegen, über-
fällt er eine Tankstelle! Tina wird zufällige und völlig entsetz-
te Zeugin des Überfalls. In Panik flüchten beide mit dem
nächst besten Auto, ausgerechnet einem Kranken transporter,
nicht ahnend, dass sie den 87-jährigen Oskar an Bord haben.
Oskar entpuppt sich als ein mit allen Wassern gewaschener
ehemaliger Kleinkrimineller, der dem unfreiwilligen Gauner -
pärchen mit einigen Tricks zur Seite steht.

Neue Kinder-Hörspiele

Nina Müller - Kuschelflosse: Das unheimlich geheime
Zauber-Riff
Willkommen in Fischhausen! Hier leben Kuschelflosse, das
Seebrillchen Sebi, Herr Kofferfisch und die Schwimm erd -
beere Emmi. Eines Tages hört Kuschelflosse im Unter -
wasser-Radio von einem geheimnisvollen Riff. Dort soll eine
uralte Zauber-Schildkröte wohnen, die Wünsche erfüllen
kann. Ob sie auch Kuschels allerallergrößten Lieblings -
wunsch erfüllen kann? Zusammen mit seinen Freunden
macht Kuschelflosse sich auf die Reise zum Zauber-Riff...

Fee Krämer - Jette erst recht!
Jettes Problem: Papa kümmert sich zu viel, und es gibt zu
viele Regeln. Jette darf nicht mal mehr ihre liebenswerte
Hausratte Herrn Mann mit in Papas Café bringen, und
Reporterin sein darf sie dort schon gar nicht. Klare Sache:
Papa braucht eine Frau, mit der er Zeit verbringt, damit Jette
ihre Ruhe hat. Und weil Papa bei Mama schon bewiesen hat,
dass er sich seine Frau besser nicht selbst aussucht, nehmen
Jette und ihr bester Freund Konrad die Sache in die Hand.

David Solomons - Mein Bruder ist ein Superheld
Als der Comics-verschlingende Luke gerade auf der Toilette
ist, kommt ein Raumschiff mit einem außerirdischen
Bestimmer vorbei und verleiht seinem Streber-Bruder Zack
Superkräfte. Zacks Auftrag lautet, die geheimnisvolle
Nemesis abzuwehren und damit das gesamte Universum zu
retten. Ab 10.

Die Bücherei bleibt geschlossen
Am Faschingsdienstag, den 09. Februar 2016 bleibt die
Gemeindebücherei geschlossen.

„eBibliothek“ mit erweitertem Angebot
Nachdem 2015 auch die Gemeindebücherei Plüderhausen
und die Bibliothek im Beruflichen Schulzentrum in Backnang
dem Verbund beigetreten sind, gehört das Online-Angebot
nun in allen fachlich geleiteten öffentlichen Bibliotheken des
Landkreises zum Standard.

Das Medienangebot der digitalen Bibliothek kann sich
sehen lassen. Bei 10.030  Medien - ob eBook oder eAudio, ob
Tageszeitung oder Zeitschrift - ist für Jung und Alt etwas
dabei. Seit Januar 2016 gehören auch die Zeitschriften
„Chip“, „Test“ und „Finanztest“ zum Bestand. Im vergange-
nen Jahr wurden rund 200 englisch-sprachige E-Books
gekauft und ein Abonnement der Zeitschrift „Spotlight“.
Neu auch: Lernhilfen für Menschen, die die deutsche
Sprache erlernen möchten und die Zeitschrift „Deutsch per-
fekt“. Doch nicht nur das Medienangebot wurde im letzten
Jahr um fast 2.000 Medien erweitert, auch die Anwendung
ist für den Nutzer  komfortabler geworden. Eine vorzeitige
Rückgabe der E-Books und E-Magazines ist nun ebenso
möglich, wie eine schnellere Übersicht über alle entliehenen
Medien - ob digital oder vor Ort in der lokalen Bücherei. Für
Android-Nutzer hat der Anbieter das E-Audio-Streaming
vereinfacht und bei E-Books kann nun auch eine Vorlese -
software verwendet werden, die besonders für sehschwache
Menschen hilfreich ist.

Kein Wunder, dass im letzten Jahr über 5.000 Nutzer in
den 18 Bibliotheken, das sind 10 Prozent mehr als 2014,
gezählt werden konnten. Auch bei den Entleihungen konnte
der Verbund,  mit über 91.000 Medien, ein Wachstum von 24
Prozent verzeichnen. Besonders stark genutzt wird die
„eBibliothek“ verständlicherweise am Wochenende und in
Ferienzeiten. Wer sich das Online-Angebot einmal anschau-
en möchte, findet die digitale Bibliothek unter www.ebiblio-
thek-rems-murr.de im Internet. 

Achtung: Einführung in die eBibliothek-Rems-Murr ent-
fällt!
Aufgrund des Wasserschadens in den Schulungsräumen der
EDV-Beratung Schulung findet die geplante Einführung in
die eBibliothek-Rems-Murr vorerst NICHT statt und wird auf
einen späteren Zeitpunkt verschoben. Der neue Termin wird
noch bekanntgegeben.

Die Gemeindebücherei lädt ein: „Flügelchen“ zu Gast in
der Staufenhalle
Flügelchen ist eine Geschichte um ein Vogel geschwister -
chen, das nicht gut fliegen kann, sich aber im Laufe der
Geschichte aus eigener Kraft und mit Hilfe von Freunden

behaupten kann. Auf ge -
führt wird das Puppen -
spiel von der Württem -
bergischen Landesbühne
Esslingen. Für Alle ab 4
Jahren.
Am Mittwoch, den 03. Fe -
bruar 2016, um 15:00 Uhr,
im Gymnastikraum der
Staufenhalle
Kinder: 3,00 EUR / Er -
wachsene 4,00 EUR
Kartenvorverkauf ab so -
fort in der Gemeinde -
bücherei.

© WLB Esslingen
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Kindergärten und Schulen

Kinderhaus Goldacker
Theaterbesuch im Scheuerntor
Nikolaus ist wohl schon längere Zeit vorbei, aber jedes
Kindergartenkind erhielt in seinem Nikolaus-Socken eine
Eintrittskarte für das Theater hinterm Scheuerntor. Gestern
war es soweit: Im Theater wurde „Rotkäppchen“ gespielt. 

Auch bei diesem Stück ließ Frau Helfferich, die Schau -
spielerin, die ganze Märchenwelt aus Wolle entstehen. Für
die Kinder verständlich erzählte sie das Märchen und form-
te dabei aus Wolle die einzelnen Märchenfiguren. Die belieb-
te und bekannte Geschichte von Rotkäppchen, das mit
Kuchen und Wein die Großmutter im Wald besuchen will,
damit diese wieder gesund werden kann, und beide vom
bösen Wolf gefressen werden,  wird von den Kindern faszi-
niert und konzentriert verfolgt. Der Jäger findet den Wolf in
Großmutters Bett und kann Rotkäppchen und die Groß -
mutter retten. 

SPERRMÜLLBÖRSE 
„ZU VERSCHENKEN“

Lfd. Nr. Gegenstand Telefon

1 1 DVD-Recorder, Phillips (Display defekt)
1 Farbfernseher Grundig (Röhre 36 cm)
4 Leuchtstofflampen (Länge 1 m)
1 Waffeleisen 84989

2 1 Küchenunterschrank mit 
Ausziehplatte und zwei Schubladen 89150

Interessenten an diesen Gegenständen können sich
unter der o.g. Telefonnummer direkt mit dem Schenker
in Verbindung setzen.

Wer funktionsfähige und brauchbare Gegenstände ver-
schenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben,
kann dies die Gemeindeverwaltung, Herrn Schlotz
(Telefon 80 09 - 42), schriftlich oder telefonisch wissen
lassen - und der jeweilige Gegenstand wird dann in den
Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffentlicht.

Kinderbedarfsbörse in der
Staufenhalle in Plüderhausen
Das Kinderhaus Goldacker veranstaltet am Samstag, den 30.
Januar eine Kinderbedarfsbörse in der Staufenhalle in
Plüder hausen. 
Die Börse findet von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. Der Einlass
für Schwangere erfolgt 30 Minuten früher. 
Ab 13.30 Uhr werden im Gymnastikraum Kaffee und Kuchen
angeboten. Gerne auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Nummernvergabe für sortierte
Kindersachenbörse - Plüderhausen
Der ev. Kindergarten Drosselweg Plüderhausen veranstaltet
am Samstag, 5. März 2016, von 10 - 12 Uhr eine sortierte
Kindersachenbörse für Frühjahrs- und Sommerbekleidung,
Kinderwagen, Autositze, Schuhe, Spielsachen und vieles
andere mehr.
Die Nummernvergabe findet ab 9. Februar 2016 per E-Mail
unter folgender Adresse statt: eb.kiga.drosselweg@gmail.com
Der Einbehalt beträgt 15 % vom Verkaufserlös, außerdem
wird eine Startgebühr von 2,- € pro Nummer erhoben. Der
Gewinn geht voll an den ev. Kindergarten Drosselweg und
kommt den Kindern dort zu Gute.

Hohbergschule Plüderhausen
(Verbundschule Grund-, Werkreal- und Realschule)

Schulpflichtig sind alle Kinder, die vom 1. Oktober 2009
bis 30. September 2010 geboren sind
Sehr geehrte Eltern,
Ihr Kind kommt dieses Jahr in die Schule. Bitte kommen Sie
an dem nachfolgend genannten Tag zur Anmeldung. Die An -
meldung erfolgt in der Schlossgartenschule - Schulstraße 46,
2. Stock. Bitte bringen Sie Ihr Kind unbedingt zur Schul -
anmeldung mit. 
Anmeldetermin: Montag, 14. März 2016
14.00 - 15.30 Uhr  aus den Kindergärten Stockwiesenweg, St.
Michael, Schlossweg, Walkersbach
15.00 - 16.30 Uhr  für die Kinder aus den Kindergärten Gold -
acker, Drosselweg, Waldkindergarten

Auch die im letzten Jahr zurückgestellten Kinder müs-
sen erneut angemeldet werden.

Für Kinder, die vom Schulbesuch zurückgestellt werden
sollen, ist ein Antrag zu stellen. Der Antrag zur Zurück -
stellung ist auf dem Sekretariat der Hohbergschule (Grund-,
Werkreal- und Realschule) erhältlich. Er sollte vor dem An -
meldetermin abgeholt und zur Anmeldung mitgebracht wer-
den. Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass jedes
schulpflichtige Kind anzumelden ist und Zurück stellungen
ohne Antrag nicht möglich sind.

Ihr Kind ist zwischen dem 1. Oktober 2010 und dem 30.
Juni 2011 geboren und könnte auf Wunsch der Eltern (bitte
nach Absprache mit den Kooperationslehrern der Schule
und den Erzieherinnen der Kindergärten) ebenfalls im
Schuljahr 2016/17 eingeschult werden. Wenn Sie dieses wün-
schen, laden wir Sie herzlich zu einem Informations- und
Gesprächsabend am 25. Februar 2016 um 19.00 Uhr in der
Aula der Hohbergschule ein. 

Informations- und Gesprächsabend zur Einschulung
Sehr geehrte Eltern,
wie in jedem Jahr möchten wir Sie über alle Themen infor-
mieren, die mit der Einschulung Ihres Kindes zusammenhän-
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gen. Der Termin für diesen Elternabend ist Donnerstag, 25.
Februar 2016 um 19.00 Uhr in der Aula der Hohbergschule.
Es geht schwerpunktmäßig um folgende Themenbereiche:
Unsere Schule - Unterricht und zusätzliche Angebote, Schul -
fähigkeit und Schulanmeldung, wie können Sie Ihr Kind
unterstützen, offene Fragen / Austausch.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben mit
freundlichen Grüßen 

Groitzsch, Rektor

Frau Ahnen-Schüler, Frau Schuler, Frau Strotbek
- Kooperationslehrerinnen Kindergarten-Grundschule -

Wir gratulieren

Am Montag, 1. Februar 2016
Frau Fatma KEKEC, Jakob-Schüle-Str. 2, zum 70. Geburtstag
Herrn Fritz Karl KOLB, Gmünder Str. 15, zum 75. Geburtstag
Herrn Gerhard Rudolf ZÄNKERT, Rechbergstr. 3, zum 75. Ge -
burtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Januar 2016
Do., 28. 1. 19:00 Uhr Zug 1

Dienstplan Februar 2016
Mi., 3. 2. 19:15 Uhr Proberuf
Do., 4. 2. 19:00 Uhr Zug 2
Do., 11. 2. 19:00 Uhr Atemschutz 1
Do., 18. 2. 19:00 Uhr Atemschutz 2

Sonstige Termine
Sa., 6. 2. 18:00 Uhr Abfahrt Fest FF Schorndorf - Abt.

Haubersbronn
Di., 23. 2. 19:00 Uhr Gesamtausschusssitzung

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon -
tag von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt. Treffpunkt 18.15
Uhr am Feuerwehrhaus. 
In den Schulferien findet kein Übungsdienst statt. Weitere
Informationen unter www.feuerwehr-pluederhausen.de -
Rubrik Jugendfeuer wehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Termine Jugendfeuerwehr
Mo., 01.02. Ausflug in die Eishalle nach Adelberg. Treffpunkt
bereits um 17:55 Uhr (!) am Feuerwehrhaus. Wir bitten um
Beachtung. Rückkehr gegen 20:45 Uhr. Schlittschuhe, falls
vorhanden, bitte mitbringen. Ansonsten können Schlitt -
schuhe vor Ort ausgeliehen werden.

Die Vereine berichten

Neues aus der Flüchtlingsbetreuung
Unsere Fahrradwerkstatt
Nach der Pause über Weihnachten und Neujahr wird in unse-
rer Fahrradwerkstatt wieder mit Hochdruck gearbeitet.
Jedes gespendete Fahrrad wird durchgesehen und repariert.
Auf einem Datenblatt wird alles dokumentiert. Auch der neue
Besitzer wird bei Ausgabe des Rads hier festgehalten.  
Nach Winterende bzw.  Ankunft der vielen neuen Flüchtlinge
in Plüderhausen wird es wohl einen größeren Ansturm auf
unser Fahrradlager geben.
Herzlichen Dank an Thomas Küssner, Thomas Letsch und
Gerald Weigel, dass sie diese wichtige Arbeit übernommen
haben!

Eröffnung des Näh-Cafés im Postweg
Am Montag, 08.02.2016 eröffnet um 09.00 Uhr das Näh-
Café im Postweg.
Im Nähcafé können die Frauen aus unserer Flüchtlings unter -
kunft im Postweg und der Boschstraße Kleidungsstücke
reparieren und ändern, aber auch neue Kleidungsstücke
und Wohntextilien selber nähen, häkeln oder stricken. 
Zunächst wird das Nähcafé montags zwischen 09.00 Uhr
und 12.00 Uhr öffnen.
Für das Nähcafé suchen wir noch Betreuer, die Lust haben,
die Frauen montags vormittags oder donnerstags nachmit-
tags im Nähcafé zu unterstützen. Außerdem suchen wir noch
Häkelnadeln, Stricknadeln und Stoffscheren sowie weiteres
Zubehör wie Lochzangen, Garnscheren oder Naht trenner.
Bei Interesse an der Mithilfe im Nähcafé oder Spenden an -
geboten bitte melden unter: jana_freese@hotmail.com

Mitteilung unserer Kleiderkammer
Die Kleiderkammer des AKF hat ab sofort jeden Dienstag
von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr für Plüderhäuser mit geringem
oder keinem Einkommen geöffnet. Es ist keine Anmeldung
notwendig.
Jeden Donnerstag in der Zeit von 18:00 Uhr bis 20:00 können
Spenden abgegeben werden. Wir suchen momentan
Winterschuhe für Herren in den Größen 39 bis 43. Des
Weiteren suchen wir wieder Winterjacken für Herren. Außer -
dem freuen wir uns über Hygieneartikel, wie z.B. Duschgel,
Zahnpasta, Windeln und Damenhygieneartikel. Bitte denken
Sie bei Ihren Spenden daran, dass unsere neuen Mitbe wohner
alles recht junge Menschen sind. Es wird eher die Jeans als
die Bundfaltenhose getragen. Aus gegebenem Anlass möch-
ten wir auch erwähnen, dass sowohl verschmutzte als auch
kaputte Bekleidung wie aber auch Abend garderobe ungeeig-
net ist, um in der Kleiderkammer abgegeben zu werden.
Bitte stellen Sie Ihre Spenden nicht einfach vor die Tür der
Kleiderkammer. Sollte Ihnen unsere Annahmezeit ungelegen
sein, rufen Sie bitte Frau Griebel an. Wir finden eine Lösung.
Sie erreichen ab sofort die Kleiderkammer nun auch online.
Die Webadresse lautet: http://kleiderkammer.bplaced.net
Organisation der Lagerverwaltung: Stefanie Griebel, Tel.
07181/9940887

Möbelspenden
Uns erreichen häufig Spendenangebote für gebrauchte
Möbel. Es freut uns, dass die Spender dabei an unsere

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
Plüderhausen
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Flüchtlinge in Plüderhausen denken. Leider haben wir aber
nicht die räumlichen Möglichkeiten für die Lagerung von
Möbeln. In absehbarer Zeit werden aber die ersten aner-
kannten Flüchtlingsfamilien aus der Gemeinschafts unter -
kunft  aus- und in eine eigene Mietwohnung einziehen kön-
nen. Wenn der jeweilige Zeitpunkt dafür und der konkrete
Einrichtungsbedarf feststehen, werden wir das an dieser
Stelle bekanntgeben und um die Spende von geeignetem
Mobiliar bitten.

Wäscheständer gesucht
Für unser Flüchtlingswohnheim im Postweg suchen wir
immer noch ein paar Wäscheständer. In der Waschküche
haben wir keine Möglichkeit, Wäsche zum Trocknen aufzu-
hängen. Mit Angeboten können Sie sich direkt an den Leiter
des AKF wenden. (Siehe Kontaktadresse!)

Übersetzer für Albanisch und Arabisch gesucht
Ganz dringend suchen die Betreuer unserer albanisch und
arabisch sprechenden Flüchtlinge Übersetzer, die gelegent-
lich auch tagsüber und wochentags bei der Verständigung
behilflich sein können

Kontaktadresse und Spendenkonto des AKF:
Manfred Wagner, Thomas-Mann-Str.10, Tel. 82311, Mobil:
0163-5534370, Fax: 82332, E-Mail: wagner-plue@t-online.de
Verwenden Sie bitte nach Möglichkeit den E-Mail-Kontakt!
Das Spendenkonto verwaltet unser Kassenwart Hubert
Hofmann. Unsere Bankverbindung: 
Kontoinhaber: Hubert Hofmann oder Manfred Wagner
Kontonummer: 286.064.224.1, BLZ: 70110088 
Kreditinstitut: Postbank München
Ab 1. Februar kann nur noch per IBAN Geld überwiesen wer-
den: die IBAN unseres Spendenkontos ist: 
DE45 7011 0088 2860 6422 41

Informationen von Ihrem CDU-Landtagsabgeordneten
Claus Paal
Der CDU-Landtagsabgeordnete im Wahlkreis Schorndorf,
Claus Paal, ist im Internet unter der Homepage www.claus-
paal.de zu erreichen. Auf der Homepage können Sie Ihren
Landtagsabgeordneten näher kennenlernen. Sie haben
auch die Möglichkeit, sich über die Termine und Veran -
staltungen von Claus Paal zu erkundigen. Sie können mit
Ihrem Landtagsabgeordneten auch direkt in Kontakt treten
per Mail an cdu@claus-paal.de. Das Wahlkreisbüro befindet
sich in Weinstadt, Anna-Blos-Str. 40, Telefon 07151-1691749
oder Telefax 07151-1691750. Nutzen Sie die Möglichkeit und
teilen Sie Ihrem Landtagsabgeordneten Ihre Sorgen,
Wünsche, Kritik oder Anregungen direkt persönlich mit.   

Informationsabend „Herausforderung Flüchtlingspolitik“
Kein anderes Thema hat die Menschen in ganz Deutschland
in den letzten Wochen und Monaten mehr bewegt, als die
Flüchtlingskrise. Die Herausforderung, vor der alle Ver ant -
wortlichen in Berlin, Stuttgart und allen Städten und Ge mein -
den stehen, ist enorm. Niemand war auf Flüchtlings zahlen
eingestellt, wie wir sie seit Sommer 2015 verzeichnen. Dabei
bewegen sich die Debatten zwischen der enormen Hilfs -
bereitschaft unzähliger Menschen bis hin zu großen Zweifeln
und Sorgen, ob und wie die Heraus for derungen bewältigt
werden können.

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

Die CDU Rems-Murr möchte die Gelegenheit nutzen, um mit
Ihnen darüber ins Gespräch zu kommen und die Thematik
aus Sicht der verschiedenen Politikebenen zu betrachten.
Wir laden Sie ein zu einem Informationsabend „Heraus -
forderung Flüchtlingspolitik“ am Montag, 1. Februar 2016,
um 19.30 Uhr im Amandus-Saal der Fellbacher Weingärtner,
Kappelbergstraße 48, 70734 Fellbach mit Dr. Joachim
Pfeiffer (Bundestagsabgeordneter und CDU-Kreisvorsitzen -
der), Claus Paal (Landtagsabgeordneter und Mitglied des
CDU-Landesvorstands), Siegfried Lorek (Landtagskandidat
und Mitglied des CDU-Bezirksvorstands), Reinhold Sczuka
(Vorsitzender der CDU-Kreistagsfraktion und Bürger -
meister) und Christoph Palm (Oberbürgermeister).
Wir freuen uns auf einen spannenden und bereichernden
Abend mit Ihnen. Hierzu laden wir interessierte Mit -
bürgerinnen und Mitbürger aus Plüderhausen, Walkersbach
und den Höfen sehr herzlich ein.

Termine mit Claus Paal MdL
Samstag, den 6. Februar 2016 um 13.00 Uhr, Ilse Aigner MdL,
Bayerische Staatsministerin für Wirtschaft und Medien,
Energie und Technologie bei Schnaithmann-Forum in
Remshalden.
Mittwoch, den 10. Februar 2016, um 11.00 Uhr, 14. politischer
Aschermittwoch der CDU Baden-Württemberg in Fellbach
mit Minister Peter Altmeier MdB und Spitzenkandidat Guido
Wolf MdL
Mittwoch, den 10. Februar 2016, um 20.00 Uhr, 20. politischer
Aschermittwoch des CDU-Gemeindeverband Plüderhausen
im „Adler“ mit EU-Kommissar Günther H. Oettinger.
Weitere Informationen folgen in Kürze.   

Vor-Ort-Termin mit Claus Paal MdL in Plüderhausen
Der CDU-Landtagsabgeordnete Claus Paal besuchte die
Gemeinde Plüderhausen. Zusammen mit dem Vorsitzenden
des CDU-Gemeindeverbandes und der CDU-Gemeinde rats -
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fraktion Plüderhausen, Ulrich Scheurer, standen Besuche
beim Bürgermeister, bei den Firmen HS Schaumstoff,
Dobrowolny Stricktechnik, point S Heinzelmann sowie bei
Transport Blessing auf dem Programm. Die erste Station
führte auf das Rathaus. Dort wurden mit Bürgermeister
Andreas Schaffer alle aktuellen kommunalpolitischen The -
men erörtert, wie die z. B. die Infrastruktur sowie die Situa -
tion der Flüchtlingsunterbringung in unserer Kommune. Bei
der Firma HS Schaumstoff im Rank erfolgte ein Betriebs -
besichtigung mit den Herren Schneider sowie ein Gespräch
über die aktuelle wirtschaftliche Situation.

Bibelkreis fällt aus
Am nächsten Mittwochnachmittag, 3. Februar, ist in unserem
Gemeindezentrum der erste Tag des Frauenbezirkstreffens.
Deshalb fällt an diesem Nachmittag unser Bibelkreis aus. 

Sonntag, 31.01.2016
Turmdienst Chor 2

Dienstag, 02.02.2016
20:00 Probe im Gemeindezentrum  

www.posaunenchor-pluederhausen.de

DRK Plüderhausen-Tanzprogramm
Der DRK Ortsverein Plüderhausen lädt zum Tanzen ein.
Wir üben ein: Linedance, Contratanz u.a.
Kommen Sie unverbindlich zum Schnuppern vorbei:
Donnerstag, 28.01.2016 von 17.00 - 18.30 Uhr, im Feuer wehr -
haus, 1. Stock
Wir wünschen viel Spaß!

Blutspendetermin
Der erste Blutspendetermin findet in diesem Jahr am
Donners tag, den 4. Februar 2016 statt.
Zur bewährten Zeit von 14.00-19.30 Uhr und am bewährten
Ort der Staufenhalle.
Auf Ihre Blutspende freut sich der Ortsverein Plüderhausen

Saisonstart 2016
Zurückblickend, der Fischereiverein startete in die kommen-
de Angelsaison mit der Hauptversammlung am 09. Januar
und mit der Jugendhauptversammlung am 16. Januar 2016.
Starkes Interesse der Mitglieder an diesen beiden Veran -
staltungen ist von Haus aus da. Berichte der verantwortli-
chen: Vorstand, Kassier, Gewässerwarte, Jugendleiter u.s.w...
finden offenes Ohr. Wichtig hier auch die Terminvorschau auf
die kommenden 12 Monate. Höhepunkte sind das An fischen
am Freitag, 25.03.2016, der Fischer-Maihock am Sonntag, 01.
05.2016 und das Königsfischen am Sonntag, 12.06.2016.

CVJM Plüderhausen

CVJM Posaunenchor
Plüderhausen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Fischereiverein
Plüderhausen e.V.Fischereiverein e.V.

Plüderhausen

Die Erlaubnisscheine für die kommende Saison werden aus-
gegeben und die Arbeitseinsätze zur Pflege der Vereins -
gewässer, insbesonders für den Badesee Plüderhausen, wer-
den koordiniert. Im letzten Jahr wurden 13 Arbeits dienste
mit einem Volumen von fast 800 Stunden durch die aktiven
Mitglieder geleistet!
Der Verein ist rundum gut aufgestellt. Dies verdanken wir
nicht zuletzt einer starken Jugendgruppe.

21 aktive Kinder und Jugendliche. Dies erfordert einen immer
größer werdenden logistischen und betreuerischen Aufwand.
Monatlicher Jugendtreff, Jugendausflug mit Zeltlager,
Schüler ferienprogramm, Arbeitsdienste sind zu koordinieren
und zu beaufsichtigen. Deshalb hat man sich entschlossen,
die  Anzahl der Jugendleiter von 3 auf 4 zu erhöhen. Die
Jugend lichen schätzen diese Unterstützung natürlich sehr,
sowie das gemeinsame Fischen unter Freunden. Wer mitma-
chen will, weitere Informationen unter www.fv-p.de
Wir wünschen allen Fischerfreunden ein erfolgreiches
Angeljahr 2016.
Die Vorstandschaft

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Telefon 07172/4440.

Podiumsdiskussion zur Landtagswahl „Lass uns reden“
Am 13. März 2016 ist Landtagswahl. Der CVJM Schorndorf
lädt zu einem politischen Podium ein. Die Landtags kandi -
daten des Wahlkreises Schorndorf stellen sich den Fragen
der Moderatoren und der Besucher. Sie haben so die Mög -
lichkeit die verschiedenen Kandidatinnen und Kandidaten
für den Wahlkreis Schorndorf kennen zu lernen. 
Am Donnerstag, 4. Februar 2016, um 19 Uhr im CVJM Ju -
gend haus in Schorndorf (Kirchplatz 11) haben Sie die Ge -
legenheit vier unterschiedliche Positionen direkt verglei-
chend zu hören.  

Grüne Liste Umwelt
Plüderhausen

Freundeskreis Plüderhausen
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Eingeladen sind
- Petra Häffner (Bündnis 90/Die Grünen)
- Thomas Berger (SPD)
- Jochen Haußmann (FDP)
- Claus Paal (CDU)
Moderation: Ludwig Beuttel und Jan Henryk Walendy. Die
seit 6 Jahren bestehende Gruppe „poliZalon“ im CVJM
Schorndorf  beschäftigt sich bei ihren Treffen mit relevanten
politischen Fragen. Bereits zum zweiten Mal seit 2011 organi-
siert sie eine Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 2016 mit
den Kandidaten für den Wahlkreis Schorndorf. 

Rudolf Loup - 85 Jahre
Unser langjähriges Mitglied Rudolf Loup feierte vor wenigen
Tagen seinen 85. Geburtstag. Ulrich Scheurer überbrachte
die Glückwünsche des Heimatvereins sowie ein Geschenk.
Wir wünschen unserem Jubilar für die Zukunft alles Gute,
Glück, Zufriedenheit, Gelassenheit, persönliches Wohl -
ergehen sowie beste Gesundheit.

Trauer um Irmgard Lösch
Unser langjähriges Mitglied Irmgard Lösch ist von uns gegan-
gen. Unser besonderes Mitgefühl gilt ihrer Familie. Für die
kommende Zeit wünschen wir den Angehörigen viel Kraft,
Hoffnung und Zuversicht. Wir werden der Verstorbenen ein
ehrendes Gedenken bewahren.  

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 69 49 67
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Kartenvorverkauf 100-Jähriges Jubiläum
In diesem Jahr findet unser 100-Jähriges Vereins jubiläum
statt. Dies feiern wir am Samstag, den 29.10.2016 in der
Staufenhalle mit einem großen Jubiläumsprogramm. Mit
ihrem Comedyprogramm werden unter anderem die
Bronnweiler Weiber bei uns gastieren. Eintrittskarten kön-
nen im Vorverkauf beim Vorstand Joachim Ebmeier (Tel.
86960), im Vereinsheim, bei Thomas Schaal (Tel. 81414)
sowie in der Papeterie Donner für Euro 10.- erworben wer-
den. Besuchen Sie uns auf unserer homepage:  www.klein-
tierzuchtverein-pluederhausen.de

Heimatverein
Plüderhausen e.V.

Internationale Tänze

Kleintierzuchtverein

Plüderhausen e.V.

Rückblick Neujahrskonzert
Erfreulich viele Besucher kamen trotz des winterlich kalten
Wetters in die Staufenhalle. Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden Manfred Mück eröffnete die Jugendkapelle
unter ihrer Dirigentin Anika Schlichenmaier das Konzert mit
„Enjoy the Moment“. Die Schorndorfer Nachrichten haben
ja bereits ausführlich die Stücke der Jugendkapelle erläu-
tert. Zusammengefasst eine sehr gute Stückeauswahl
(„Music from Pirates of the Caribbean“, „Forrest Gump Main
Title“ und „Celtic Dance“) und eine sehr gute Jugend -
kapelle, die sich ja nicht oft vor so einem großen Publikum
präsentieren darf.

Unsere Jugendkapelle

Macht weiter so! Dem Publikum gefiel es sehr gut und so
durfte die Jugendkapelle nicht ohne Zugabe von der Bühne.
In der kleinen Umbaupause ehrte der KV-Beisitzer Florian
Loup aktive MusikerInnen für 40 und 60 Jahre aktive Mit -
gliedschaft. Darüber haben wir ausführlich bereits letzte
Woche berichtet. 
Mit der „Fanfare for the Common Man“, gespielt von der
Brass-Besetzung, eröffnete das Blasorchester seinen
Auftritt. Mit dem 4. Satz der Symphony No. 9 von A. Dvorak
brachte Dirigent Dominik Wagner das Orchester an seine
Grenzen. Sandra Schwab übernahm kurzfristig die Modera -
tion und brachte dem Publikum fachliche Details zu den
Stücken bzw. den Komponisten näher. 
In der Konzertpause hatten unsere Bewirtschaftungsteams
an der Sektbar alle Hände voll zu tun. Vielen Dank auch für
euren Einsatz. 
Der zweite Teil begann mit dem „The March from 1941“.
Danach wurde die Eigenkomposition von Dominik Wagner
„The Big Rush“ erstmals im Remstal aufgeführt. In diesem

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen


e. V.


gegr. 1908


Der meisterhafte Charly-Chaplin-Darsteller
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Stück wird der amerikanische Goldrausch musikalisch dar-
gestellt. Die nächsten Stücke waren alle beim Publikum
bekannt. Die Western-Melodie „The Magnificent Seven“
sowie „Selections from the West Side Story“ und „The Duke
of Swing“ ein Dike Ellington-Medley stellten musikalisch
einen Streifzug durch die amerikanische Musikwelt dar.
Mit dem letzten Stück „Charles Chaplin“ verlangte Dominik
Wagner nochmals höchste Konzentration von seinen Musi -
kerInnen ab. Leider konnten sich diese nicht dem Auftritt und
Späßen des sehr guten Charly Chaplin-Darstellers widmen.
Vorsitzender Manfred Mück bedankte sich bei den zwei
Dirigenten und der Moderatorin und natürlich wünschte das
Publikum noch eine Zugabe. Mit dem Sousa-Marsch
„Washington Post“  sowie dem Klassiker Radetzky-Marsch
verabschiedete sich das Blasorchester vom Publikum.

Das Blasorchester

Wir freuen uns schon auf das nächste Neujahrskonzert in
2017. Da feiern wir dann schon ein Jubiläum mit dem 20.
Neujahrskonzert! Auf unserer Website www.plue-mu.de und
auf unserer facebook-Seite gibt es einige Bilder vom Neu -
jahrskonzert zu sehen.

Dank an Notensponsoren 
Bei der Aufzählung der Notensponsoren letzte Woche haben
wir leider die Fa. Bühler Containerdienst vergessen. Dafür
bitten wir um Entschuldigung.

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2016 
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserer ordentlichen Haupt -
versammlung 2016 eingeladen. Wir freuen uns über eine
rege Teilnahme. 
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 05. Februar
2016, um 20.00 Uhr im Saal des Feuerwehrhauses Plüder -
hausen statt. 
Hiermit wird die Tagesordnung zur diesjährigen Haupt ver -
sammlung des Musikvereins Gemeindekapelle Plüderhausen
e.V. gemäß der Vereinssatzung öffentlich bekannt gemacht:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Totengedenken; 
3. Ge schäftsberichte, a) Vorsitzender (Jahreshauptbericht),
b) Kassier (Kassenbericht), c) Jugendleiter, d) Dirigent; 4.
Be richt der Kas senprüfer; 5. Aussprache über die Ge -
schäfts be richte; 6. Entlastung des Gesamtvorstandes; 7.
Wahlen, a) Ju gend leiter, b) stellv. Jugendleiter, c) Beisitzer
aus Reihen der aktiven Musiker, d) Beisitzer aus Reihen der
fördernden Mit glieder, e) Kassenprüfer; 8. Ehrungen; 9.
Grußworte; 10. Aus blick auf 2016; 11. Verschiedenes. 
Anträge an die Hauptversammlung sind von den Mitgliedern
bis spätestens 30.01.2016 schriftlich an den Geschäfts füh -
renden Vorstand (stellvertretend an den Vorsitzenden
Manfred Mück, Rosenstraße 40, 73655 Plüderhausen) zu
richten. 
Die Versammlung wird durch die Gemeindekapelle musika-
lisch eröffnet. Die Veranstaltung ist bewirtet.

„Bei uns mitmachen“ 
Neue Mitspieler/innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Bereits in den letzten Jahren haben wir Neuzugänge ver-
zeichnet, die nach Plüderhausen gezogen sind und gerne
weiter Musik machen wollten. Mit den Vorbereitungen auf
„PopLyrix“ und unser Serenadenkonzert mit dem Posau nen -
chor wäre jetzt ein guter Startpunkt, um einfach mal bei uns
vorbeizuschauen. Neue Musikkameradinnen und -kameraden
werden sofort in die Vereinsfamilie integriert und gehören
von der ersten Probe an dazu. Wann? Jeden Freitag von
19.30 - 21.30 Uhr in den Proberäumen des MV Gemeinde -
kapelle im Saal des Feuerwehrhauses in Plüderhausen.
Direkter Kontakt: Vorsitzender Manfred Mück, Tel. (07181)
85557. Kontaktaufnahme per e-mail auf unser Website
www.plue-mu.de

Terminübersicht: 
Hauptversammlung, Freitag, 05. Februar, Feuerwehrhaus,
20.00 Uhr

Schnittkursangebot des OGV
Der OGV Plüderhausen bietet wieder einen Obstbaum -
schnitt kurs an. Am 29. und 30.01.2016 sind alle Interessier -
ten eingeladen. Am Freitag findet der theoretische
Unterricht ab 18:30 Uhr statt in unserer Vereinshütte im
Uferweg 9 in Plüderhausen, Dauer etwa zwei bis zweieinhalb
Stunden, Getränke können erworben werden. Am Ende des
Abends wird dann bekannt gegeben, wo sich die Gruppe am
Samstag um 08:30 Uhr trifft für den praktischen Unterricht.
Den Kurs führt unser stv. Vorsitzender Bernd Daberger
durch, sowohl Theorie als auch Praxis. Der Kurs ist kosten-
los. Bitte melden Sie sich an (kurzfristig möglich) bei Bernd
Kolar, Telefon 07181/84649 (Anrufbeantworter ist geschal-
tet, bitte Adresse und Telefonnummer nennen) oder via e-
mail: wb.kolar@yahoo.de.

Lust auf Ehrenamt?
Wir suchen dringend praktisch veranlagte Helferinnen oder
Helfer für unser Küchenteam und die Theke! Unsere
Aufführungen sind in der Regel Freitag und Samstag.
Arbeiten Sie gern in einem guten Team und können prak-
tisch mit anpacken? Macht es Ihnen nichts aus, wenn es
auch mal hektisch zugeht?
Dann freuen wir uns auf Sie !!!

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.
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Als Verein sind wir auf ehrenamtliche Helfer angewiesen.
Wenn Sie Lust und Interesse haben,  uns zu unterstützen
melden Sie sich unter Tel. 07181-88128 bei Martina Schmid

Am Sonntag wurde wieder
fleißig am neuen Stück
geprobt. Nach einem aus-
giebigen Frühstück wurde
der 2. Akt durch die Mangel
gedreht und manche
Szenen wieder und wieder
verfeinert und optimiert.
Nach der Intensivprobe
von 10.00 bis 14.30 Uhr
waren alle froh, den Rest -
sonntag noch zur freien
Gestaltung zu haben.
Am Wochenende spielen
wir wieder „Ab morga sen
m´r ehrlich“. Es gibt noch

vereinzelt Karten, also wer Lust und Zeit hat, kann sich
Karten bei Rolf Ottenbacher unter der Telefonnummer
07181-87122 oder unter info@theaterbrettle.de sichern.

Royal Rangers Stamm 68
Stammtreff am 29.01.2016
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr am Czlife
Kundschafter 9-11 Jahre, Pfadfinder 12-14 Jahre, 
Pfadranger 15-17 Jahre: 18-20 Uhr an der VM in der Schul str.
Über Besucher, Neugierige und neue Pfadis freuen wir uns
immer. Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit.
Wir nutzen das Wetter und sind kreativ. Hier ein paar Fotos
der letzten Aktionen.

Bei Schneegestöber Würstchen grillen und 2 Schneemänner
bauen :-)

Royal Rangers

Sehr großen Schnee -
mann bauen....

3D Bild aus kleinen Holzstücken herstellen

Info bei Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Ginny 07172-305840
Homepage: www.rr68.de

confetti Chöre
Confetti und confetti grande kommen am Montag, 1. Februar
zur Faschingschorprobe zusammen. Wir werden die Chor -
probe mit Spielen, Essen und Singen närrisch gestalten.
Dazu können alle verkleidet kommen und wir sind sehr
gespannt, wie die Kostüme aussehen werden. 
confetti trifft sich von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr und confetti
grande von 18.15 Uhr bis 19.00 Uhr in der Cafeteria vom
Haus am Brunnenrain.
In der folgenden Woche sind dann Faschingsferien.
In der letzten Probe wurden die Probenkönige aus dem letz-
ten halben Jahr seit Ende der Sommerferien gekürt. Über
den dritten Platz durften sich Emilia Schaal, Antonia Schaal,

Sängervereinigung

Plüderhausen e.V.


Die Probenkönige vom zweiten Platz
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Jasmin Mann und Alisa Müller freuen. Den zweiten Platz
belegten Senja Zink, Sebastian Miczek, Marie Sans, Maja
Freese, Lisa Heine und Lena Pangerl.
Für den ersten Platz wurden Laurence Bauer, Sarah Weber
und Mara Bierer geehrt.

Die drei ersten Probenkönige

Alle Genannten durften eine Urkunde und ein kleines Ge -
schenk mit nach Hause nehmen. Aber auch alle nicht ge -
nannten confetti Kinder stehen nur mit wenigen Fehltagen
den anderen nach und erhielten auch eine Kleinigkeit
geschenkt. Alle waren fleißig in den Proben und das finden
wir ganz toll.
Alle confetti grande Sängerinnen bekamen von Silke Abele
ein Geschenk als Anerkennung für ihren häufigen Proben -
besuch im letzten Halbjahr überreicht. Fast alle waren
immer in der Chorprobe und erhielten ein großes Lob von
Ihrer Chorleiterin Constanze Bauer. 

Wir sind irgendwie alle Probenkönig!

Die confetti Chöre haben nun mit den Proben für ihr Musical
„Im Riff geht’s rund“ begonnen, welches sie im Sommer auf-
führen werden. 
Gerne können neue Kinder dem Chor beitreten. Alle Kinder
ab 5 Jahren sind jederzeit herzlich willkommen beim
Kinderchor confetti. Beim Jugendchor confetti grande kön-
nen alle Kinder/Jugendlichen ab der 6. Klasse mitmachen.

Gemischter Chor
Der gemischte Chor kommt am 3. Februar von 19.45 Uhr bis
21.30 Uhr im Theaterbrettle  zusammen. Die Woche danach
findet keine Chorprobe statt; es sind Faschingsferien.

Terminplanung
Dienstag, 02.02.16, 19.30 Uhr, Ausschusssitzung in der
Reisersberghütte.
Dienstag, 09.02.16 – Nachmittagstreff am Faschingsdienstag

Rückblick Landesliga: 
SV Oberkochen - SC Plüderhausen 5:3
Das war jetzt aber nichts ! Die Reise ins obere Kochertal
brachte zwar einige schöne Landschaftseindrücke, sonst
aber nichts zählbares. Wir trafen auf einen glänzend aufge-
legten Aufsteiger, der schnell mit 2:0 in Führung ging. Zwar
konnten wir nach Remis von Manuel Thomanek und Siegen
von Gerhard Löw und Fabian Mück zum 2,5:2,5-Zwischen -
stand ausgleichen, dann aber kam der Einbruch. Die Partien
an Brett 1 und Brett 8 gingen verloren. Das Remis von Heinz
Mück war nur noch Ergebniskosmetik. Zwar stehen wir
immer noch auf einem Nichtabstiegsplatz, da die Kon -
kurrenz „mitverloren“ hat. Doch wird jetzt die Luft wieder
deutlich dünner. In drei Wochen kommt es im Auswärtsspiel
gegen Schwäbisch Gmünd III zur Vor ent scheidung. Wir wer-
den berichten.

Rückblick Kreisklasse:
SC Plüderhausen II - SG Schwäbisch Gmünd VI 4:2
Besser machte es unsere „Zweite“. Im Heimspiel gegen die
Staufer-Städter ließ man nichts anbrennen und bleibt weiter
auf einem soliden dritten Tabellenplatz. Sven Heinrich, Sven
Espenlaub und Gunter Witke gewannen ihre Partien.
Christian Mohring und Marcus Weller spielten remis.

Vorschau Bezirksjugendausscheidung U10
Am Wochenende reist unser Jungtalent Simon Jaworski mit
seinen 9 Jahren (und seiner Mutter) zum Talent sichtungs -
turnier nach Aalen auf die Ostalb. Die ersten zwei dürfen zur
„Württembergischen“ in den Schwarzwald. Erstmals wird
große Turnierluft geschnuppert. Wir drücken die Daumen !

Rundenwettkampf Luftgewehr
SV Plüderhausen I - Sgi Geradstetten I
1387 Ringe - 1359 Ringe
In die Wertung kamen: Idler, Sara-Kristin - 359 Ringe; Recht -
berger, Julius - 353 Ringe; Bullmann, Udo - 339 Ringe;
Strobel, Thomas - 336 Ringe

Jugendvollversammlung
Morgen findet im Jugendraum die diesjährige Jugend voll -
versammlung statt. Anschließend nochmals die Einladung.
Liebe Schüler, Jugend und Junioren bis zum 21. Lebensjahr
des Schützenvereins Plüderhausen
Zu unserer Jugendvollversammlung lade ich euch recht
herzlich ein.
Diese findet statt am: Freitag, den 29. Januar 2016, um 18.00
Uhr im Jugendraum. 
Tagesordnung: 1) Info zur Hauptversammlung; 2) Ver schie -
denes.
Ich hoffe auf eine vollständige Teilnahme der Schüler,
Jugend und Junioren.
Mit freundlichen Grüßen Thomas Strobel, Jugendleiter

Schachclub Plüderhausen e.V.

Schützenverein Plüderhausen e.V.
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Hauptversammlung
Nicht vergessen: Freitag, 05. Februar findet um 20 Uhr die
Hauptversammlung im Schützenhaus statt.

Mittwoch, 10. Februar - Kleine Wanderung
In Verbindung mit dem Seniorennetzwerk unternehmen wir
eine kleine geführte Wanderung in/um Plüderhausen. Dauer
ca. 2 Stunden. Start um 14.00 Uhr an der Mittleren Brücke.
Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu herzlich einge -
laden.

Mitgliederversammlung am Freitag, 19. Februar 2016
Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir unsere Mit -
glieder am 19.2.2016, um 19.30 Uhr in die Ratsstube der
Staufenhalle ein.
Tagesordnungspunkte sind: Bericht des Vorsitzenden und
der Abteilungsleiter; Entlastungen; Haushalt 2016; Neu -
wahlen; Verschiedenes
Anträge müssen bis spätestens 12.2.2016 bei den Vorsitzen -
den schriftlich eingereicht werden.

Mit voller Power zur Traumfigur
H I T ( High Intensity Training )  
Was ist  HIT ?
HIT ist ein intensives Workout. Da werden in kurzer Zeit nur
wenige Übungen durchgeführt und wiederholt.
HIT ist ein Training, was aeroben (Sauerstoffüberschuss im
Blut) und anaeroben (Sauerstoffmangel) Bereich kombi-
niert. So verbrennt man optimal Fett und steigert die
Ausdauer enorm. Wenn man körperlich an seine Grenzen
stößt, wird das menschliche Wachstumshormon vermehrt
ausgeschüttet, bindet Körperfett und wandelt es in Energie
um. Der Nachbrenneffekt ist also intensiver. Man baut auch
noch Muskeln auf (bei Frauen nicht so extrem), welche wie-
derum Fett verbrennen, auch wenn man später auf dem
Sofa sitzt. 
Probieren sie es aus. Trainingszeiten werden sein:  Dienstag,
8:15 - 8:45 Uhr, Freitag, 14:20 - 14:50 Uhr
Das Training findet jeweils im Gymnastikraum der Staufen -
halle statt. Da der Kurs 30 Minuten dauert, sind 20 Übungs-
einheiten vorgesehen. Wenn beide Trainingszeiten genom-
men werden, dann 10 Übungseinheiten. Mitglieder zahlen
15,- Euro und Nichtmitglieder 35,- Euro. Die Beträge bitte
jeweils passend mitbringen.  
Am Schluss findet die Dehnung statt und man wird mit einer
Entspannung belohnt.   

Figurgymnastik für Frauen und Männer ab 55
Zusatztermin um 17 Uhr! 
Wir sind eine Gruppe junggebliebener, lustiger Frauen, mit
leider nur drei Männern, die Verstärkung suchen. Ob Frau
oder Mann, ihr seid herzlich willkommen. Wir treffen uns
immer am Mittwoch im Gymnastikraum der Staufenhalle. 
Wenn ihr euch angesprochen fühlt und Interesse habt oder
noch unschlüssig seid und Fragen habt, könnt ihr auch bei
unserer Übungsleiterin Karin anrufen und euch informieren.
Die Gymnastiktermine sind Mittwochs, jetzt auch von 17-
17:55 Uhr und schon immer von 18-18:55 Uhr.

Schwäbischer Albverein

Plüderhausen e.V.

Skiclub Plüderhausen e.V.

Fitness für Mütter
Mama fit, Baby mit! Ein Kurs ist nun voll. Jetzt anmel-
den für den Zusatztermin !
Bevor mit einem Fitnesstraining begonnen wird, ist es rat-
sam die Wochenbettphase abzuwarten und eine anschlie-
ßende Rückbildungsgymnastik unter professioneller An -
leitung (Hebamme, Physiotherapeutin) durchzuführen. 
Dies wird von den Krankenkassen bezahlt. Die Mütter sollen
aber auch das OK vom Frauenarzt bekommen, ob sich der
Bauch, Gebärmutter und Beckenboden wieder gut zurückge-
bildet haben. Auch ob die Dammverletzung gut verheilt ist.
Dann erst kann die Mama ein gesundheitsorientiertes
Ganzkörperfitnesstraining beginnen.
Das Kind sollte 4-8 Monate ( max 10 Monate ) alt sein. Die
Teilnehmerzahl ist auf 8 Babys begrenzt.
Die Gymnastik findet montags, von 10:15-11:15 Uhr im Gym -
nastikraum der Staufenhalle statt. Dieser Termin ist jetzt mit
8 Babys besetzt.
Ein Zusatztermin wird dann von 11:15-12:15 Uhr angeboten.
Interessierte Mütter können sich für diesen Termin anmelden.
Die 10er Karte kostet 30,- Euro. Den Betrag bitte passend
mitbringen.   
Krabbeldecke, Spielzeug, Schnuller und was das Kind sonst
noch evtl. braucht, bitte mitbringen.

Gymnastik, Kurse, Bewegung für Kinder und Reha-Sport

Für die Gymnastik, Kurse und Reha-Sport können sie sich
anmelden!  Viel Neues, auch Bekanntes !
Montag, 
10:15-11:15 Uhr – Mama fit, Baby mit (kein Kurs, 10er Karte)
11:15-12:15 Uhr – Mama fit, Baby mit (kein Kurs, 10er Karte) (NEU)
16:30-17:30 Uhr – Bewegung für 6 bis 8-Jährige 
17:30-18:30 Uhr – Bewegung für 8 bis 14-Jährige 
Dienstag,  
8:15-8:45 Uhr – HIT (High Intensity Training), danach Deh nung
und Entspannung (NEU, und / oder Freitag)
9-10 Uhr – Gymnastik, langsam und bewusst ausgeführt 
10:10-11:10 Uhr – Reha-Sport
11:15-12:15 Uhr – Reha-Sport
Mittwoch, 
16-17 Uhr – Bewegung für 3-6 Jährige (NEU)
17-17:55 Uhr – Figurgymnastik für Frauen und Männer ab 55
Jahren (kein Kurs, Zusatztermin) (NEU)
18-18:55 Uhr – Figurgymnastik für Frauen und Männer ab 55
(kein Kurs) 
19-20 Uhr – Funktionsgymnastik, Core- und Faszientraining 
Donnerstag, 
17-18 Uhr – Mit Power gegen Bauch und Cellulite (NEU)
18:15-19:15 Uhr – Reha-Sport
Freitag, 
8:20-9:20 Uhr – Progressive Muskelentspannung nach
Jacobson 
9:25-10:25 Uhr – Beckenbodengymnastik, Wahrnehmung und
Kräftigung des Beckenbodens
14:20-14:50 Uhr – HIT (High Intensity Training), danach Deh -
nung und Entspannung (N E U, und / oder Montag)
15-16 Uhr – Bewegung für 3 bis 6-Jährige 
16-17 Uhr – Mutter-Kind-Turnen ab 2 Jahren
- Alle Gymnastikkurse: finden im Gymnastikraum der Stau -

fen halle statt. Sie gehen über 10 Übungseinheiten und
kosten für Mitglieder 15,- Euro und für Nichtmitglieder 35,-
Euro. Die Beträge bitte jeweils passend mitbringen.

- Mutter- Kind- Turnen: findet im Gymnastikraum der Stau -
fenhalle statt. (Mitglied sein oder 10er Karte)

- Bewegung für Kinder bis 6 Jahren:  findet im Gymnastik -
raum der Staufenhalle statt. (Mitglied sein oder 10er Karte) 
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- Bewegung für Kinder ab 6 Jahren:  findet in der alten
Hohberghalle statt. (Mitglied sein oder 10er Karte)

- Reha-Sport:  findet im Gymnastikraum der Staufenhalle
statt. (Reha-Sport-Rezept vom Arzt)

- Mama fit, Baby mit: findet im Gymnastikraum der Staufen -
halle statt. (10er Karte)

Information und Anmeldung für Gymnastik, Kurse, Reha-
Sport und Kinderturnen bei Karin Feichtinger
Tel.: 07181 / 9647527, Handy: 0171 / 9196237

Podiumsdiskussion mit den Landtagskandidaten
Der Ortsverein Plüderhausen unterstützt natürlich den SPD-
Kandidaten Thomas Berger nach Kräften, aber es ist in einer
Demokratie auch wichtig, die Mitbewerber zu kennen. Wir
freuen uns, auf eine Podiumsdiskussion hinweisen zu kön-
nen, die der CVJM Schorndorf im Rahmen seines PoliZalons
organisiert hat. Die Bewerber aller bisher im Landtag ver-
tretenen Parteien haben zugesagt, zu kommen: Claus Paal
von der CDU, Jochen Haussmann von der FDP, Petra
Häffner von den Grünen und natürlich auch Thomas Berger.
Das Publikum kann den Kandidaten im Rahmen dieser
Veranstaltung Fragen stellen. Moderiert wird die Diskussion
von den erst 19-jährigen Ludwig Beuttel und Jan Henryk
Walendy. Das Motto der Veranstaltung heißt „LASST UNS
REDEN“. Sie beginnt am Donnerstag, 4. Februar 2016, um
19:00 Uhr im CVJM Jugendhaus in Schorndorf, Kirchplatz 11.

Abteilung Handball

Spielankündigungen

Samstag, 30.01.
mJB-BK 18:00 Uhr HSG Gab-Gais - HSK Ur-Plü

Sonntag, 31.01.
M-KLB 17:45 Uhr HSK Ur-Plü - HSG Gab-Gais 2
F-BK 16:00 Uhr HSK Ur-Plü - HSG Gab-Gais 2
F-KLB 10:30 Uhr Hbi Weil/Feuer 2 - HSK Ur-Plü 2
wJC-BK 14:30 Uhr HSK Ur-Plü - SG Weinstadt 2
wJC-KLA 13:00 Uhr HSK Ur-Plü 2 - EK Winnenden 2
wJD-KLB-2 10:10 Uhr HSK Ur-Plü - JSG Hohen-Neu 2

12:10 Uhr HSK Ur-Plü - EK Winnenden 2

Ergebnisse vom Wochenende
F-BK HSK Ur-Plü - SV Fellbach 22 : 25
F-KLB HSK Ur-Plü 2 - HSG Ca-Mü-Max 2 19 : 29
mJB-BK HSK Ur-Plü - JSG Alf-Lorch 23 : 31
wJA-BK SG Welz-Kais - HSK Ur-Plü 6 : 41
wJB-KLA HSK Ur-Plü - HSG Gab-Gais 35 : 5
wJC-KLA HSK Ur-Plü 2 - SV Winnenden 9 : 27

Abteilung Tischtennis

Ergebnisse vom letzten Wochenende
Herren II gegen   TV Murrhardt 8:8
Herren III gegen   TSGV Waldstetten 9:5
Herren V gegen   Herren IV 3:9

Sportverein Plüderhausen e.V.

Vorschau auf die nächste Woche:
Samstag, 30.01.2016, 14:00 Uhr
Herren I        gegen  TB Untertürkheim

Samstag, 30.01.2016, 15:00 Uhr
TSGV Waldstetten  gegen  Jungen U18 I

Mittwoch, 03.02.2016, 20:00 Uhr
VfL Winterbach      gegen  Senioren I

Wichtiges Spiel vom SVP-Oberligateam gegen Unter -
türkheim am Samstag
Zu einem spannenden und im Kampf unseres Teams um einen
gesicherten Mittelfeldplatz sehr wichtigen Spiel, empfängt
unsere Oberliga-Mannschaft am Samstag um 14.00 Uhr in der
Hohberg-Sporthalle den TB Untertürkheim, wobei es ganz si -
cher für alle TT-Freunde zu herrlichen Matches kommen wird,
da nicht weniger als gleich 3 Abwehrspieler in den Reihen der
beiden Mannschaften stehen. Schon im letzten Vorrunden -
spiel zwischen den beiden Teams, kam es zu einem engen
Match, das die Gäste aber mit 9:5 gewinnen konnten. Mit ent-
scheidend für diese Nie derlage unserer Mannschaft war, dass
sowohl unsere Nr. 1, Josip Huzjak, als auch Marcel Schaal in
der Mitte gegen die beiden Abwehrspieler der Untertürk -
heimer keinen Punkt einfahren konnten, wobei vor allem die
Niederlage von Josip gegen den Ungern Szabo, der in diesem
Match wohl das Spiel seines Lebens machte, nicht eingeplant
war. Dass sich Marcel gegen Defensivstrategen schwer tut ist
bekannt. Er hielt sich aber vor allem gegen Dordevic sehr gut,
hatte aber am Ende etwas Pech und mußte sich trotz guter
Leistung ganz knapp geschlagen geben. Ebenso erging es
Stefan Tietze im Match gegen Kapic, das er in der Ver länge -
rung des 5. Satzes verlor. So nützten auch die beiden Siege von
Fabian Rieger gegen die beiden Abwehrrecken und der Sieg
von Aleksandar Blagojevic gegen den Ungarn nichts mehr. 
Dass die Untertürkheimer ein sehr unangenehmer und schwe-
rer Gegner sein würden, war von vornherein klar. Mit ihrer Nr.
1, dem früheren Weltklassespieler Vasile Florea stellen sie
einen Spitzenspieler, der kaum zu bezwingen ist. Und mit dem
Ex-Urbacher Oljeg Basaric können sie im mittleren Paarkreuz
den letztjährigen württembergischen Senioren- und aktuellen
Vizemeister aufbieten, der immer für alle Geg ner sehr unan-
genehm zu spielen ist. Evtl. könnte ein Vorteil für unser Team
sein, dass der in der Vorrunde an Nr. 5 spielende, sehr starke
Gaa jetzt in der Mitte spielen muß, so dass dort nicht mehr 2
Defensivkünstler zu Werke gehen werden. Allerdings ist
Dordevic natürlich im hinteren Paarkreuz ein Pfund, das sehr
schwer zu besiegen sein wird.
Eine kleine Vorentscheidung könnten auch die Anfangs doppel
bringen, denn wer hier mit 2:1 oder gar 3:0 in Führung geht,
steht natürlich nicht gleich von Anfang an unter Druck, mehr
Einzel gewinnen zu müssen, als der Gegner.
Auf jeden Fall wird es ein spannendes und mit vielen Klasse-
Ballwechseln versehenes Match geben, bei dem es vor allem
für unser Team darum geht, den Punktestand von 8:10 wieder
auszugleichen, damit man nicht noch mehr gegen den Abstieg
kämpfen muß, sondern sich wieder etwas mehr von den
gefährlichen 3 letzten Rängen absetzen zu können. 

Tischtennisjugend

Ergebnisse vom letzten Wochenende
Jungen U18 III gegen TSV Oberbrüden II 2:8
Jungen U18 IV gegen SG Bettringen IV 7:3
Jungen U18 III gegen TSV Oberbrüden II 2:8

Durch den Aufstieg in die Leistungsklasse 1 nach der
Vorrunde, war damit zu rechnen, dass die Gegner stärker
werden würden. Dies bestätigte sich im ersten Spiel gegen
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den TSV Oberbrüden. In den Doppeln konnten unsere Jungs
noch mithalten. Im Spitzendoppel setzten sich Marko und
Levi mit 3:2 durch. Im zweiten Doppel mussten sich Guilian
und Robin mit 0:3 geschlagen geben. Somit stand es 1:1. In
den anschließenden Einzeln konnte sich nur noch Guilian
Stöckle in seinem Spiel mit 3:0 durchsetzen. 
Es spielten: Marko Slavkovic, Levi Schühle, Guilian Stöckle
und Robin Butz

Jungen U18 IV gegen SG Bettringen IV 7:3
Überaus erfreulich war der Start unserer Jungen U18 IV in die
Frühjahrsrunde. Bereits in den Eingangsdoppeln wurden die
Weichen auf Sieg gestellt. Felix und Robin konnten ihr Doppel
ebenso mit 3:0 gewinnen wie Guilian und Finn. Anschließend
konnten im vorderen Paarkreuz 4 Punkte und im hinteren
Paarkreuz noch 1 Punkt erzielt werden. Somit war der Sieg
perfekt und die Tabellenführung gesichert. Mit seinen 3
Punkten feierte Guilian Stöckle einen gelungenen Einstand,
nach seinem Wechsel vom SC Korb nach Plüderhausen.
Es spielten: Felix Herder, Guilian Stöckle, Robin Butz, Finn
Greve und Paul Munzlinger

Abteilung Turnen

Plätze frei!
Montags, 9.15  - 10.15 Uhr
Bodyforming im Gymnastikraum/Staufenhalle. Zu Beginn ein
Ausdauerteil: Aerobic oder am Step, danach werden alle
Muskelgruppen mit Handgeräten bei fetziger Musik gekräftigt.
Dienstag, 17.45 - 18.45 Uhr
Pilates-Training im Gymnastik raum/Staufenhalle. Ein ganz-
heitliches Training für ein gutes Körpergefühl und eine gute
Körperhaltung. Die Übungen werden ruhig, fließend und sehr
konzentriert ausgeführt.
Mittwoch, 8 - 9 Uhr
Wirbelsäulen-Gymnastik im Gymnastik raum/ Brückenstr. 16.
Mit viel Spaß u. Bewegung Rückenproblemen vorbeugen. Ent -
spannungsübungen sind zusätzliche Inhalte dieser Stunden.
Donnerstag, 20 -21 Uhr
Aerobic/Step/BauchBeinePo im Gymnastikraum/ Staufen -
halle. Zu Beginn ein Ausdauerteil: Aerobic oder am Step,
danach werden die Muskelgruppen mit verschiedenen Hand -
geräten gekräftigt.
Freitag, 10.30 - 11.30 Uhr
Rückenfitness im Gymnastikraum/ Staufenhalle. Neues An -
gebot mit Herrn Mark Marki: Mit Bewegung, Kräftigung und
Dehnung Rückenproblemen vorbeugen.
Weitere Info´s unter 07172/7099 oder machen sie eine
unverbindliche Schnupperstunde.

Abteilung Taekwondo

Selbstverteidigungskurs für Mädchen und Frauen
Die Taekwondo-Abteilung des SV Plüderhausen e.V. bietet
einen 5-stündigen Selbstverteidigungskurs an.
In diesem Kurs werden einige Griffe gezeigt, wie man sich im
Notfall gegen einen Angreifer wehren kann.
– Umgang mit der Angst, Anti-Opfer-Signale, verbale Selbst -

verteidigung
– sicheres & selbstbewusstes Auftreten durch gezielte

Körper sprache
– Training an Handpratzen & Schlagpolstern
– situative Anwendung von Abwehrtechniken in ausgewähl-

ten Notwehrsituationen an einem Angreifer, hier können
die Teilnehmerinnen die Techniken umsetzen

Folgende Kurse finden statt:
Kurs 1 – Teilnehmerzahl mind. 5 bis max. 10
Jugendliche Mädchen 15 - 18 Jahre Erwachsene Frauen
Mittwoch, 03.02.16    17.00 - 18.30 Uhr 18.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 05.02.16    17.00 - 18.30 Uhr 18.30 - 20.00 Uhr
Samstag, 06.02.16    13.00 - 15.00 Uhr 15.00 - 17.00 Uhr

Kurs 2 – Teilnehmerzahl mind. 5
Jugendliche Mädchen 15 - 18 Jahre Erwachsene Frauen
Mittwoch, 10.02.16    17.00 - 18.30 Uhr 18.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 12.02.16    17.00 - 18.30 Uhr 18.30 - 20.00 Uhr
Samstag, 13.02.16    13.00 - 15.00 Uhr 15.00 - 17.00 Uhr

Kurs 1 findet in dem Gymnastikraum neben der Geschäfts -
stelle (Brückenstr. 16), Kurs 2 in der Staufenhalle statt. 
Trainingskleidung und Hallenschuhe mitbringen.
Unkostenbeitrag: EUR 15,- pro Person zahlbar bei Kurs -
beginn oder in der Geschäftsstelle.
Verbindliche Anmeldung in der Geschäftsstelle des SV Plü -
der hausen e.V., Brückenstr. 16, 73655 Plüderhausen, Telefon
07181/482688, eMail: info@sportverein-pluederhausen.de

Einladung zum Spieleabend
Karten - Würfel - und Gesellschaftsspiele für Jedermann am
Freitag 29.01.2016, ab 19:00 Uhr im Vereinsheim des TV
Plüderhausen eV.
Für einen kleinen Snack wird gesorgt. Ihr dürft gerne eure
Lieblingsspiele und Freunde mitbringen.
Es freut sich auf Euch
Silvan Vollmar und Team

Vorankündigung Hauptversammlung
Bitte vormerken, am Freitag, den 26.2.2016, um 19.00 Uhr,
findet im Tennishaus am See unsere Hauptversammlung
statt. Bitte schon mal vormerken. Einladung erfolgt in der
nächsten Ausgabe.

Valentin & Co.
Das Hausensemble Cacca di cavallo spielt unter der Regie
von Wolfgang Kammer wahre Dramen aus dem Alltag, frech
überzeichnetet oder auch liebevoll berührend. Außerdem
finden sich in diesem Programm auch Improvisationen der
Spieler sowie berühmte Szenen von Karl Valentin u.a ... Und
ganz wichtig: Dem Publikum kommt eine herausragende
Rolle bei der Entscheidung zu, was genau und auch wie es
gespielt wird.
Fr 29. Januar (mit Eintopf) und Sa 30. Januar, Beginn um
20.00 Uhr
Weitere Termine: 19.02., 20.02., 18.03., 19.03.

Die Gräfin (Steffi Oberhoff) - neue Strategien zur
Weiterentwicklung der Menschheit
Heute residiert die Gräfin im Theater hinterm Scheuerntor.
Sie spricht vom Leben, singt Lieder aus dem Mittelalter, von
New Order, Eartha Kitt und Kurt Cobain.
Sie spielt Klavier und Singende Säge, sie engagiert sich in
Afrika und rezitiert Schiller und Hölderlin. Zur Zeit zeigt sie
auch den Rohschnitt ihres ersten Horror-Films.
Fr 5. Februar, um 20 Uhr

Tennisverein

Plüderhausen e.V.
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Schläft ein Lied in allen Dingen (David Stützel) - oder wie
man auf fast allem Musik machen kann
Singende Sägen, Töpfe, Tassen, Rohre, Gummibänder, brin-
gen ihre eigene Klangwelt mit, die an Walfischgesänge erin-
nern kann, Naturgeräusche, oder auch an Musikinstru -
mente. Ständig entdeckt der Multi-Instrumentalist und
Obertonsänger David Stützel neue Möglichkeiten der Klang-
und Musikerzeugung: neue Instrumente, exotische Instru -
mente, neue Möglichkeiten „gewöhnlichen“ Instrumenten
faszinierende Töne zu entlocken. Mit der Loopstation kön-
nen daraus auch mal ganze „Orchester“ werden, die sich sti-
listisch irgendwo zwischen fernen Ländern, Barock und
noch älterer Musik, zwischen Jazz und freier Improvisation
und einfach ganz unbeschreiblich bewegen.
Musikbegeisterte sollten sich diesen faszinierenden, erhel-
lenden, dabei immer auch sehr amüsanten Laborbericht der
besonderen Art nicht entgehen lassen. Es gibt wahrlich
nicht viele Orte auf der Welt, wo Sie das erleben können.
Sa 6. Februar, um 20 Uhr (mit Eintopf)

Wupperparty
Eve Lerchle (Silke Zech) ist dem Publikum des Theaters hin-
term Scheuerntor wohlbekannt aus dem Kultstück „Die
Chansons der Apfelfrau“. Sie lebt mit ihrem Orti und der
gemeinsamen Tochter Edith zusammen. Die Arbeit auf dem
Markt hat sie zugunsten einer geregelten Tätigkeit auf der
örtlichen Postfiliale aufgegeben. Aber ganz kann sie das
Verkaufen nicht lassen, und deshalb führt sie abends ihre
legendären Wupperpartys durch, bei denen sie die geniale
Super-Wupper-Wippe mit allen Mitteln, auch musikalischen,
an Mann bzw. Frau zu bringen versucht. Dieses Wundergerät
ist ideal bei Aufregungen aller Art. Und es gibt so viel, wor-
über man sich aufregen kann... Seien Sie herzlich eingeladen
Mi 17. Februar, um 20 Uhr

Beduinenkinder (Hermann Kirchner)
Hass und Gewalt, kriegerische Auseinandersetzungen und
Intoleranz bestimmen in weiten Teilen des Nahen Ostens das
Miteinander der Menschen. In Jahrhunderte alten Konflikten
entstanden diese Auseinandersetzungen zwischen den
gegen sätzlichen Kulturen. Eine Entspannung ist aufgrund
der aktuellen weltpolitischen Lage nicht in Sicht.
Trotzdem gibt es kleine Zeichen der Hoffnung: Vereinzelt
entstehen Projekte, die ein tolerantes und versöhnliches
Miteinander zum Ziel haben. Darunter finden sich auch Pro -
jekte mit behinderten Beduinenkindern, an denen Hermann
Kircher, der frühere Leiter der Fröbelschule in Schorndorf,
mitwirkt. Von dieser Arbeit wird er berichten. 
Mi 24. Februar, um 20 Uhr

Odyssee 
Der Figurenspieler Wolfgang Kammer spielt Homers „Odys -
see“, eine der ganz großen europäischen Ge schichten. Nach -
dem Odysseus die entscheidende Idee zum Sieg über die Tro -
janer geliefert hat, braucht dieser geduldige und listenreiche
Held weitere zehn Jahre, um zu Frau, Sohn und Königreich
zurückzukommen. Aufgehalten wird er von dem menschen-
fressenden Polyphem und der gefährlichen Zauberin Circe,
von den verführerischen Sirenen und weiteren Schwierig -
keiten und Hindernissen. Als er endlich auf seiner Heimatinsel
ankommt, ist er alt geworden und allein. Und dann kommt es
zum entscheidenden Kampf um sein Eigentum
Mi 24. Februar, um 10 Uhr - Jugendversion für Gruppen ab
20 Personen - nach Voranmeldung
Fr 26. Februar, um 20 Uhr (mit Eintopf)
So 28. Februar, um 17 Uhr - Jugendversion ab 11 Jahren

BSP macht „waszumkuckuckauchimmerfür“-Musik
BSP steht für Brown - Spätgens - Pastorek. Das deutsch-
englische Trio erschließt mit Sopransax, Akustik-Gitarre,
Mandoline, Piano, Synthesizer und einem ganzen Arsenal an
Perkussions-Gerätschaften musikalische Welten zwischen
erdigen Folkmelodien, sphärischen Keyboard-Sounds, nor-
disch klagenden Saxofonlinien und Rhythmen vom vorderen
Orient bis in die Karibik.
Sa 27. Februar, um 20 Uhr

Karten & Gutscheine ...
... gibt’s bei der Papeterie Donner und über www.theater-
hinterm-scheuerntor.de

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Fund-Tier
In Plüderhausen im Industriegebiet Heusee ist eine ältere
Katzendame zugelaufen. Sie ist dreifarbig (schildpatt) und
sehr lieb. Wo wird sie vermisst?

Chorprobe
Chorprobe ist am Freitag um 19 Uhr in der Aula der Hoh -
berg schule.

Gut gelaunte TonArt-Winterwanderer

Winterwanderung
„Rechtzeitig“ zur traditionellen Winterwanderung hat’s zwar
getaut, jedoch war noch genügend Schnee/Matsch/Eis für
authentisches Winter-Flair vorhanden. Start der Tour war
Groß deinbach, von wo aus sich der Wandertrupp Richtung
Waldau in Bewegung setzte. Dort besichtigten wir das Kin der -
haus Waldau (familiäre Vernetzung mit unserem 2. Vor sitzen -
den) bzw. hielten Boxenstopp (im wahrsten Sinne des Wortes)
im dazugehörigen Pferdestall. Unglaublich, wie so ein Pferde -
stall ausgestattet ist: da gab es salzige und süße Snacks, sowie
ein feines Getränkesortiment, das dankbar angenommen wur-
de. Weiter ging’s zum Himmelsstürmer in Wetzgau, der - im

Tier- und Naturschutz

Plüderhausen und Urbach e.V.

TonArt e.V.
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Winter üblichweise geschlossen - eigens für TonArt aufge-
sperrt wurde. Das Besteigen des Turms war wegen reichlich
tropfenden Schmelzwassers eine recht nasse Angelegenheit,
der Ausblick ganz oben entschädigte jedoch für die Mühe des
Aufstiegs. Vom höchsten Punkt der Gegend aus gibt’s nur eine
Möglichkeit weiterzugehen, nämlich abwärts, und zwar durch
den Wald Richtung Salvator kirche Schwäbisch Gmünd. Der
Weg durch den Wald war mit gutem Schuhwerk und etwas
Aufmerksamkeit zu bewerkstelligen. Vom Salvator aus dreh-
ten wir noch eine Runde durch die Parks und innerstädtischen
Remsuferanlagen, bevor wir uns bei Schnitzel-Otto zur
Stärkung niederließen (die Stärkung war hier garantiert, auch
wer sich nicht an XXL herangewagt hatte).
Danke an Gerhard, der gut geplant, vorbereitet und geführt
hatte, sowie an Gundi für die Pizzaschnecken. Da kann man
nur sagen: Weiter so!

Faschingsküchle und Sozialberatung
Sozialverband VdK
Ortsverband Schorndorf - Plüderhausen - Winterbach
Faschingsküchle und Apfelbrei, diese Leckerei gibt es bei
unserem Treffen am 09. Februar 2016, um 14.30 Uhr in der
Karl-Wahl-Begegnungsstätte Augustenstr.4, in Schorndorf.
Zu unseren Veranstaltungen sind Gäste jederzeit herzlich
willkommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Bitte beachten!
Unsere Sozialberatung findet an jeden 2. Montag im Monat
und ab Februar 2016 auch an jeden Donnerstag von 14-16 Uhr
statt.
Ein Anmeldung ist nicht erfoderlich

Jahreshauptversammlung 2016
Wir laden alle Mitglieder zur 89. Jahreshauptversammlung
ein. Am Freitag, den 29. Januar, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Walkersbach.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 28.01.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver -
gissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hillersaal);
20 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum Wittum hof

Ortsgruppe Plüderhausen


Musikverein   Frohsinn" e.V.

Walkersbach"

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Freitag, 29.01.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im Evang.
Jugendhaus
Sonntag, 31.01.: 9.20 Uhr Aufwind für Kids im Evang.
Jugend haus; 10.00 Uhr Aufwind-Gottesdienst „Müller -
Meier - Schmidt“ (Vikarin Feuersinger u. Team); Opfer für die
eigene Kirchengemeinde
Dienstag, 02.02.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittum-
hof
Mittwoch, 03.02.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im
Evang. Jugendhaus; 14.00 - 17.00 Uhr Nachbarschaftstreffen
im Gemeindezentrum Wittumhof; 14.45 Uhr Konfirmanden -
unterrricht für beide Gruppen im Gemeindezentrum
Wittum hof
Donnerstag, 04.02.: 10.00 - 17.00 Uhr Nachbarschafts -
treffen im Gemeindezentrum Wittumhof; 14.00 - 17.00 Uhr
Wittumstüble im Gemeindezentum Wittumhof zusammen
mit dem Nachbarschaftstreffen; 14.30 Uhr Betreuungs -
gruppe Café Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum
Wittum hof (Hillersaal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im
Gemeindezentrum Wittumhof

Aufwind-Gottesdienst am 31.01.2016 „Müller, Meier,
Schmidt“ um 10 Uhr
Tragen Sie einen „großen Namen“? Sind Sie ganz zufrieden
mit Ihrem „Allerweltsnamen“? Oder sind Namen am Ende
doch nur „Schall und Rauch“?
Namen stehen im Mittelpunkt des nächsten „Aufwind“-
Gottesdienstes, zu dem die Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen am 31. Januar, um 10 Uhr in die Margare ten -
kirche einlädt. Freuen Sie sich auf Musik, Anspiel und Be -
wirtung vom Aufwind-Team und einer Predigt von Vikarin
Britta Feuersinger. „Aufwind für Kids“ beginnt wieder mit
der Spielzeit um 9.20 Uhr.

Fasten einmal anders
„Großes Herz - Sieben Wochen ohne Enge.“
So lautet das Motto der  der diesjährigen Fastenaktion der
Evangelischen Kirche in Deutschland. 
Wie wäre es, einmal sieben Wochen die Enge hinter sich zu
lassen? Und stattdessen die Türen auf, das Herz weit und am
Tisch Platz zu machen?
Das diesjährige Motto lädt ein, mutig und vertrauensvoll
über den eigenen Tellerrand hinauszuschauen und die Welt
weiter werden zu lassen. 
Zu dieser Aktion gibt es einen Fastenkalender, der sie täglich
in der Zeit von Aschermittwoch bis Ostersonntag begleitet.  
Das Stück kostet 10,90 EUR und wer gerne ein Exemplar
möchte, der melde sich bitte bis 31. Januar bei Vikarin Britta
Feuersinger (Tel. 4823221). 
Sie können sich das Exemplar bereits ansehen unter:
www.7wochenohne.evangelisch.de

Brunch for Kids am 08. Februar 2016
An alle Abenteurer!
Herzliche Einladung zum Brunch for kids 2016
In diesem Jahr geht es in den Dschungel. Wir wollen uns
gemeinsam beim Brunchen stärken und dann bei verschie-
denen Spielen und Aktionen schauen, was man so im
Dschungel erleben kann. 
Eingeladen sind alle Kids im Alter von 7 - 12 Jahren im
Evang. Gemeindehaus vorbei zukommen und sich auf das
Abenteuer einzulassen.
Karten für 4 EUR für den  Dschungel-Brunch gibt es ab dem
25. Januar beim Donner.
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Nachbarschaftstreffen für Frauen
Am 3. und 4. Februar 2016 im Evang. Gemeindezentrum
Wittumhof. Dieses Jahr findet das Nachbarschaftstreffen
des oberen Remstals in Plüderhausen statt. Die Zeitfenster
sind folgende: am 3. Februar von 14:00 -17:00 Uhr, am 4.
Februar von 10:00 -17:00 Uhr mit dem Angebot für ein Mit -
tag essen.
Zum Thema „Bilder vom Himmel“ gibt es verschiedene Bei trä -
ge, in denen wir diesen Bildern nachgehen wollen: Him mels -
vorstellungen im Wandel der Zeit, Himmel und Erde in Lied u.
Karikatur, in einer Bibelarbeit (Die Himmel erzählen von der
Herrlichkeit Gottes), in Gedanken aus Literatur und Musik so -
wie mit Filmausschnitten („Wie im Himmel“ von Kay Pollack). 
Herzliche Einladung dazu - und wir freuen uns, wenn Sie in
Ihrem Bekanntenkreis oder in der Nachbarschaft Frauen ein-
laden und mitbringen!
Das Vorbereitungsteam vom Kirchenbezirk und von
Plüderhausen.

Aschermittwochsgottesdienst
„Bedenke Mensch, dass du Staub bist und zu Staub kehrst
du zurück“
40 Werktage vor Ostern beginnt die christliche Fastenzeit
mit dem Aschermittwoch. Wir wollen dieser Zeit einen
bewussten Start geben. Dazu feiern wir einen Abend -
gottesdienst am 10. Februar, um 19 Uhr in der Sakristei der
Margaretenkirche.
In alter christlicher Tradition wird in diesem Gottesdienst ein
Aschekreuz, als Zeichen der menschlichen Vergänglichkeit,
auf Hand oder Stirn verteilt. Seien Sie herzlich willkommen!
Britta Feuersinger und Magdalene Fuhr

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für Jungs von Klasse 3-6
Infos: Adrian Grigat, Tel. 87552

Mädchenjungschar II
dienstags 18:30-20:00 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7
Infos: Sina Riefle, Tel. 880146

Mädchenjungschar I
mittwochs 18:00-19:00 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4
Infos: Annika Friese, 880530; Lea Kurka, Tel. 86606

Teentreff
mittwochs 19-20:30 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Kurt Hoyler, Tel. 4806160

Ansprechpartner der Jugendarbeit:
Silas Tückmantel, 0176-42616679
Im Jugendbüro im Ev. Jugendhaus anzutreffen immer Mitt -
wochs von 18- 20 Uhr.

Donnerstag, 28.01.: 15.00 Uhr „Treff 60 Plus“ im Bürger -
haus; Unterhaltung mit Frieder Rapp „Geschichten auf gut
schwäbisch“

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 28.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis, GH
Plüder hausen

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Katholische

Kirchengemeinde 


Freitag, 29.01.: 9.30 Uhr Wortgottesdienst Haus am Brun -
nen rain; 10.30 Uhr Wortgottesdienst im Alexanderstift Haus
B, Urb.; 11.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in Plüderhausen
Samstag, 30.01.: 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in
Plüderhausen mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
aus Plüderhausen
Sonntag, 31.01.   4. Sonntag im Jahreskreis: 10.30 Uhr
Eucharistiefeier in Urbach unter Mitwirkung von Chorisma.
Verabschiedung von Pfarrer Klopp.
Montag, 01.02.: 19.00 Uhr Weltgebetstagschörle, Friedens -
kirche; 19.15 Uhr Li-Chörle, Friedenskirche
Dienstag, 02.02.: 16.45 Uhr Sternsinger Nachtreffen Orga-
Team, Urbach; 18.30 Uhr Rosenkranz, Plüderhausen; 19.00
Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen; 19.45 Uhr Kirchen -
chor probe im GH Plüderhausen
Mittwoch, 03.02.: 9.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü entfällt; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urbach; 19.00
Uhr Eucharistiefeier in Urbach; 19.45 Uhr Frauentreff im GH
Urbach / Kappenabend; 19.45 Uhr GA-Sitzung in Urbach
Donnerstag, 04.02.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH, Plü 
entfällt; 19.30 Uhr 2. Elternabend für die Eltern der Erst -
kommunionkinder aus Plüderhausen und Urbach im Ge -
mein dehaus Plüderhausen

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 81221
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Telefon: 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach

14.00 - 18.15 Uhr Plüderhausen
Dienstag 14.00 - 18.15 Uhr Plüder hausen

17.30 - 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach 

8.30 - 12.00 Uhr Plüderhausen

Plüderhausen: 07181 - 81221, rk.p.pfarrbuero@web.de,
Urbach: 07181 - 81928, rk.urbach.pfarrbuero@web.de

Verabschiedung von Pfarrer Klopp
Letzten Sonntag feierten wir mit Pfarrer Klopp seine letzte
Eucharistiefeier in Plüderhausen. Musikalisch gestaltet vom
Kirchenchor mit zwei Solisten an der Trompete und an der
Querflöte und dem Lichörle. 

Eucharistiefeiern waren und sind eines seiner Hauptan lie -
gen. Die Predigten, die sprachlich immer fein ausgefeilt und
durchdacht waren, gaben jedem etwas mit - über den
Gottesdienst hinaus.
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Nach 5 1⁄2 Jahren in Plüderhausen und über 40 Jahren
Dienst als Priester geht Pfarrer Klopp mit 68 Jahren in den
Ruhestand. Er zieht nach Spaichingen, dort in der Nähe
begann auch seine berufliche Laufbahn. 
Trotz vieler Verpflichtungen, die er noch in den letzten Ta -
gen bewältigen musste, kommt doch auch Wehmut auf. Er
begibt sich nun in seinen wohlverdienten Ruhestand. Ge -
sund heitlich hatte er in den letzten Jahren immer wieder zu
kämpfen gehabt. So dass es ihm sehr gegönnt ist, als Pries -
ter nicht mehr zu „müssen“, sondern zu „dürfen“, wie es die
Kraft erlaubt.
Im Stehempfang nach dem Gottesdienst hatte die Gemeinde
die Gelegenheit sich persönlich zu verabschieden. Diese Ge -
le genheit nahm auch Bürgermeister Schaffer wahr, der ihm
für seine Zeit in Plüderhausen dankte. Ebenso sagte Pastor
Reinhardt als Vertreter der Ökumene Dank für die gute öku-
menische Zusammenarbeit. Die Kinder des Kindergarten St.
Michael überreichten ebenfalls ein Abschiedsgeschenk.
Die zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates Frau
Ulrike Bildstein überreichte ein Bild der Herz-Jesu-Kirche
Plüderhausen, das eventuell einen Platz in der neuen, aber
deutlich kleineren Wohnung finden kann. 

Wir danken Pfarrer Klopp für die gute gemeinsame Zeit und
wünschen ihm von Herzen eine gute und erfüllte Zeit im
Ruhestand.

Verabschiedung von Pfarrer Michael Klopp in Urbach
Pfarrer Klopp wird in der St. Marien Kirche in Urbach im
Gottesdienst, unter Mitwirkung von Chorisma, am Sonntag,
den 31. Januar, um 10.30 Uhr verabschiedet.

Palmzweige
In der Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen steht bis 7. Februar
ein Karton beim Schriftenstand, in den die Palmzweige des
vergangenen Jahres gelegt werden können. Sie werden ver-
brannt, um daraus die Asche für die Aschebestreuung am
Aschermittwoch zu gewinnen

Mitarbeiterfest der Seelsorgeeinheit
Herz Jesu Plüderhausen und St. Marien Urbach
Zum diesjährigen Mitarbeiterfest trafen sich Ehrenamtliche
und Hauptamtliche beider Pfarrgemeinden zu einem bunten
Abend in der Auerbachhalle. Nach einem köstlichen Abend -
essen dankten Pfr. Klopp und die Zweiten Vorsitzenden, Frau
Bildstein für Plüderhausen und Herr Stengel für Urbach, den
vielen Ehrenamtlichen für ihren unermüdlichen Dienst.
Ehrungen für langjähriges Mitwirken und Dank an die, die
ihre Verantwortlichkeiten abgegeben haben, wurden ausge-
sprochen.

Unter all den Vielen sei an dieser Stelle die Verabschiedung
der beiden Sekretärinnen Frau Hartl und Frau Weber und die
Vorstellung der beiden neuen Sekretärinnen Frau Greiner
für Plüderhausen und Frau Wunsch für Urbach erwähnt. Zu -
dem dankten die Zweiten Vorsitzenden im Namen der Seel -
sorgeeinheit Herrn Pfr. Klopp, der mit dem 1. Februar in den
Ruhestand geht. Verbunden mit den allerherzlichsten Se -
gens wünschen überreichten sie ihm als Erinnerung ein Foto -
album mit Bildern aus seinem fünfjährigen Wirken hier in
der Seelsorgeeinheit.
Der Abend wurde musikalisch untermalt mit gesanglichen
Beiträgen durch den Chor ‘Cantores’. 
An einen jeden und eine jede, die sich in und für die Kirchen -
gemeinden mit den unterschiedlichsten Diensten einbrin-
gen: ein herzliches DANKESCHÖN und ein VERGELT’S GOTT.

Katholische Kinder - und Jugendarbeit
Kinderfasching im Gemeindehaus St. Michael, Plüderhausen 
Am 9. Februar sind alle Kinder zur Kinderfaschingsfeier
herzlich eingeladen.
Beginn: 15.00 Uhr, Einlass: 14.30 Uhr.
Eintrittskarten können ab 26.01. im Schreibwarengeschäft
DONNER zum Preis von Euro 4,00 gekauft werden. Im Ein -
trittspreis enthalten sind 1 Getränk und eine Bretzel oder ein
Krapfen. Außerdem erhält jedes Kind ein Überraschungsge-
schenk. 

Proben des WeltgebetstagsChörle:
montags: 19.00 Uhr, Friedenskirche, Urbach ab dem 1.
Februar 2016.
Neue SängerInnen sind herzlich Willkommen

Besinnungs-Wochenende in der Fastenzeit 
19. - 21. Februar 2016
„Der Vater sah ihn schon von Weitem kommen“ ist Thema
des Besinnungs-Wochenendes in der Fastenzeit, zu dem das
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 19. - 21. Februar
2016 einlädt. Diese Tage sind eine Chance für alle, die Fas -
ten zeit im Jahr der Barmherzigkeit als Zeit der intensiven
Vorbereitung auf Ostern zu verstehen. So können die Teil -
nehmer innehalten und den Weg des Glaubens bewusster
gehen. Dr. Hans-Michael Schneider erschließt in einem Vor -
trag das Thema der Tage. Spirituelle Impulse und Austausch
sowie heilige Messe, Möglichkeit zum Empfang des Buß -
sakramentes, Stille und gestaltete Gebetszeiten sind Ange -
bote dieses Wochenendes, die es ermöglichen, neue Kraft zu
schöpfen.
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Lieb frau -
enhöhe, Tel: 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de,
www.liebfrauenhoehe.de
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Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen

Sonntag, 31.01.: 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in der Chris -
tuskirche
Mittwoch, 03.02.: 14.30 Uhr Mittwochstreff in Schorndorf;
17.00 Uhr Kirchlicher Unterricht
Donnerstag, 04.02.: 20.00 Uhr Bibelgespräch in Schorndorf

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 28.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 29.01.: 18.30 - 21.00 Uhr ???-Aktion: Schlittschuh -
laufen für Familien mit Kindern in Adelberg
Sonntag, 31.01.: 9.30 Uhr Gottesdienst, Sonn- und Vorsonn -
tagsschule
Dienstag, 02.02.: 20.00 Uhr Gemeindechorsingstunde;
20.00 Uhr Bezirksjugendchorprobe in Lorch
Donnerstag, 04.02.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen. Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Jochen Falkenstein, Konnenbergstr. 11, 73614 Schorndorf,
Telefon 07181/87336

Freitag, 29.01.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe - Gemeinschaft für
Mütter und Krabbelkinder
(Infos: Susi Reimann, Tel. Nr. 07181 / 6 69 53 30)
19.30 Uhr Gebets-und Fastenwoche
Sonntag, 31.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinder -
programm. Gäste sind immer herzlich willkommen!
Montag, 01.02.: 18.30 Uhr life-Kickers
(Infos: Manuel Dongus, Tel. 0157 / 57 22 79 37)
20.00Uhr Fußball-Gruppe
(Infos: Peter Bischoff, Tel. 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 02.02.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet 
Donnerstag, 04.02.: 6.30 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen; Öffnungszeiten: Di. Do. Fr. 10.00 -
13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18.
www.books-and-more.net

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Neuapostolische Kirchengemeinde

Christliches Zentrum life

Evang.-method. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 29.01.: 18.00 Uhr Royal Rangers (www.rr68.de).
Stammtreff mit gemeinsamem Start, Treffpunkt: Volks -
mission
Sonntag, 31.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst im FWH mit Kinder -
segnung und Predigt von Christoph Kögler. Unsere Gottes -
dienste werden bis auf weiteres durch Thomas Mergen -
thaler auch auf albanisch übersetzt. Herzliche Einladung an
alle albanischen Gäste! Parallel zum Gottesdienst finden in
der Schulstraße 40 altersgemäße Veranstaltungen für Kin -
der statt. Für Eltern mit Kleinkindern besteht die Mög lich -
keit, in einem Raum, in dem die Kinder spielen können, den
Gottesdienst per Video-Übertragung zu verfolgen. 
Mittwoch, 03.02.: 19.30 Uhr Gebetstreff mit Karin Zeyfiyan.
Im Saal der VM kommen alle zusammen, die gemeinsam
beten möchten. Es wird für die vielfältigen Anliegen der
Gemeinde im Gebet eingestanden. So beten wir zum Beispiel
für unsere Kranken, die Entwicklung der Gemeinde, unser
Rathaus, die Schulen und Kindergärten am Ort, aktuelle
Anliegen aus Gesellschaft und Politik. Es ist jeder eingela-
den, der diese Chance wahrnehmen möchte mit anderen zu
beten oder der vielleicht selbst Gebet wünscht.

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der Kon -
taktaufnahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.:
07181/ 84767, Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell Februar 2016.

Wir freuen uns sehr über Gäste. Herzliche Einladung zu
allen unseren Veranstaltungen!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1927/28
Am Mittwoch, 3. Februar 2016, treffen wir uns ab 14.30 Uhr
im „Kupfenstüble“.

Jahrgang 1944/45
Der Jahrgang 1944/45 trifft sich am Dienstag, dem 2.
Februar 2016, 16 Uhr im „Schützenhaus“ in Plüderhausen. 
Über Euer Kommen freut sich das Jahrgangsteam.

Volksmission Plüderhausen
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